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Musikalische Andacht

Zum Mitsingen & Genießen

03.12.23   18 Uhr
Kirche St. Sebastian Reichenbach

Eintritt frei I  Spenden für die Orgelrenovation erwünscht

mit

mit anschließendem Glühwein- & Punschverkauf

im Kerzenschein

I
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Schussen-Los
gewinnen und helfen

24. Nov. – 24. Dez.

Gültig bis 18. Januar 2014Keine Barauszahlung möglich.

einzulösen bei:

Sie haben gewonnen!

Ihr Los
für einen
guten Zweck

Einen Einkaufsgutscheinüber 5,00 Euro

Biberacher Str. 13788427 Bad SchussenriedTel 0 75 83/42 37

Raumausstattung

KrugundPfeiffer

Gültig bis 18. Januar 2014Keine Barauszahlung möglich.

einzulösen bei:

Biberacher Str. 13788427 Bad SchussenriedTel 0 75 83/42 37

Raumausstattung

KrugundPfeiffer
Schussen-Los
gewinnen und helfen

www.ghv-bs.de | Lose sind bis 20. Januar 2024 gültig | Keine Barauszahlung möglich

Ein Tipp: Kaufen Sie 24 Lose 
und bestücken Sie damit den 
Adventskalender Ihrer Lieben. 

Der Gewerbe- und Handelsverein wünscht  
Ihnen viel Glück und sagt im Voraus schon 
„danke“, dass Sie diese Aktion unterstützen 
und damit gleichzeitig Gutes tun. 

Für 1,- Euro können Sie, solange 
der Vorrat reicht, das Schussen-Los 
bei den Bad Schussenrieder  
Einzelhändlern kaufen und  
dabei sofort gewinnen. 
Der GHV spendet dieses Jahr den 
Erlös an „Foodsharing“.

HAUPTGEWINNE:
Einkaufsgutscheine im Wert von:
 300,- EURO
 150,-  EURO
 100,-  EURO
Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Wochenmarkt am Samstagvormittag
An jedem Samstag findet von 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr auf dem  

Marktplatz der Wochenmarkt statt.  

Angeboten werden Geflügelfleisch- und Wurstwaren, Käse, 
frisch gebackenes Brot, frisches Obst, Biogemüse, Eier, Honig  

sowie Schnäpse aus der Region. 

Wir laden Sie herzlich ein - 
ein Besuch auf dem Wochenmarkt lohnt sich immer! 
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Bericht über die Sitzung 
des Gemeinderates vom 
16.11.2023  
  
Zu Beginn der Gemeinderatssitzung in 
der Stadthalle begrüßte Bürgermeister 
Deinet die anwesenden Stadträte und 
Bürger und stellte fest, dass zur Sitzung 
frist- und formgerecht eingeladen wurde. 
Bürgermeister Deinet fragte nach, ob es 
Änderungswünsche zur Tagesordnung 
gäbe. Stadtrat Vollmer stellte im Namen 
der Bürgerlichen Wählerliste den Antrag, 
den Tagesordnungspunkt 3 von der Sit-
zung abzusetzen und auf einen Termin 
nach den Haushaltsberatungen zu ver-
schieben. Begründung: Am 22.09.2023 
wurde nochmals ein Vorstoß unternom-
men, um die Turnhalle mit Bundeszu-
schuss zu sanieren. Sollte diese Chance 
kommen, haben sich Gemeinderat und 
die Verwaltung verpflichtet, die Kofinan-
zierung sicherzustellen. Um entspre-
chend agieren zu können, hält die Bürger-
liche Wählerliste es für entscheidend, bis 
dahin keine zusätzlichen Finanzmittel zu 
binden. Nach kurzer Diskussion und Ab-
änderung des Antrages, den Tagesord-
nungspunkt zur Kenntnis zu nehmen und 
die Beschlussfassung zu vertagen wurde 
der Antrag der Bürgerlichen Wählerliste 
mehrheitlich abgelehnt. 
Anfragen aus der Einwohnerschaft gab es 
zu Sitzungsbeginn keine. 
  
  
Baugesuche 
Zu den eingegangenen Baugesuchen 
hielt stellvertretender Bauamtsleiter Rueß 
die Sachvorträge. 
Dem Bauantrag zum Umbau und Aufsto-
ckung Wohngebäude, Neubau Garage 
und Treppenhaus, Anbau Balkon, Auffül-

lung des Grundstücks an der nördlichen 
Grenze zu den Flst. 433/4 und 433/5 um 
ca. 1,20 m auf Flst. 451/8, Beethovenstra-
ße 12 in Bad Schussenried wurde mehr-
heitlich zugestimmt. Die Befreiungen be-
züglich der Dachneigung, Kniestockhöhe, 
Erhöhung Traufe, Dachaufbauten, Höhe 
von Dachhaut zu Dachhaut, Geschossig-
keit, Überschreitung der Baugrenze und 
Geländeauffüllung wurde erteilt. Sowohl 
die Freien Wähler als auch die Bürgerli-
che Wählerliste begrüßten die Innenver-
dichtung. Der Antrag auf Abweichung, 
Ausnahme oder Befreiung von baurecht-
lichen Vorschriften zur Errichtung einer 
Einfriedung aus Beton L-Steinen auf 
Flst. 451/9, Beethovenstraße 10 in Bad 
Schussenried wurde mehrheitlich abge-
lehnt. Die Befreiungen bezüglich der Ein-
friedung und Geländeauffüllung wurden 
nicht erteilt. Dem Bauherrn wurde emp-
fohlen, die Mauer so zu erstellen, dass 
das Vorhaben nachbarschaftsrechtlich 
vertretbar ist. Dem Bauantrag zur Auf-
stellung von Flüchtlingscontainern auf 
Flst. 574/1 + 574/2, Karl-Etzel-Straße 15 
in Bad Schussenried wurde mehrheitlich 
zugestimmt. Die Befreiungen bezüglich 
des Überbaus des Pflanzgebots sowie für 
die befristete Unterbringung von Geflüch-
teten im Gewerbegebiet wurden erteilt. 
Stadtrat Spähn erklärte sich bei diesem 
Tagesordnungspunkt befangen und trat 
vom Ratstisch zurück. 
  
Breitbandausbau der 
„Grauen Flecken“ 
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren 
zusätzlich anwesend Herr Welling von der 
Fa. Rödl und Partner und Herr Schreit-
müller vom Ingenieurbüro Wasser-Müller. 
Stadtkämmerer Kubot hielt den einfüh-
renden Sachvortrag. Im Anschluss daran 
erläuterte Herr Welling das Förderprojekt 

Gigabitausbau in Bad Schussenried an-
hand einer Präsentation. Er zeigte das 
bisherige Engagement der Stadt Bad 
Schussenried auf, erklärte die bisherige 
Vorbereitung des Graue-Flecken-Aus-
baus und stellte die Kostenschätzung 
sowie das weitere Verfahren vor. Stadtrat 
Spähn bedankte sich über den Vortrag 
und teilte mit, dass die Freien Wähler dem 
Antrag zustimmen werden, da man die 
Chance nutzen müsse, in Zukunftstech-
nologien zu investieren. Stadtrat Vollmer 
entgegnete, dass sich die Bürgerliche 
Wählerliste immer einen anderen Ausbau 
mit der OEW gewünscht habe, um keine 
städtischen Mittel zu binden. Man habe 
noch andere Aufgaben, die man nicht au-
ßer Acht lassen dürfe. Er sei sich bewusst, 
dass Glasfaser kommen muss, aber die 
Bürgerliche Wählerliste werde sich bei 
diesem Antrag enthalten. Anschließend 
erging der mehrheitliche Beschluss, un-
ter Hinzuziehung des geschätzten För-
deranteiles von Bund und Land von 80 
% der förderfähigen Gesamtkosten, die 
Verwaltung zu beauftragen, eine EU-wei-
te Ausschreibung für die Baumaßnahmen 
im Rahmen einer Generalunternehmer-
vergabe (GU) vorzunehmen. 
  
Änderung des Redaktionsstatuts des 
Schussenbotens
Hauptamtsleiter Mutter erklärte anhand 
der Sitzungsvorlage den Sachverhalt. Un-
ter anderem soll die Karenzzeit vor Wah-
len geprüft werden. Dies und weitere Ein-
zelheiten, die sich seit der Aufstellung des 
Redaktionsstatuts im Jahre 2003 ergeben 
haben, sollen im neuen Redaktionsstatut 
angepasst werden. 
Nach kurzer Diskussion beschloss der 
Gemeinderat mehrheitlich das neue 
Redaktionsstatut für das Amtsblatt Schus-
senbote. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung der Verbandsversammlung Musikschule Bad Buchau / Bad Schussenried
am

Mittwoch, 29.11.2023, 18:00 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Bad Buchau

Tagesordnung:
TOP 1:   Haushaltsplan und Haushalts-

satzung 2023 der Stadt Bad 
Buchau: 
Beratung und Beschlussfas-
sung

TOP 2:   Beschluss Musikschulordnung 
mit Entgeltordnung

TOP 3:   Entschädigungssatzung für 
ehrenamtliche Tätigkeit

TOP 4:  Sonstiges 

AUS DEM GEMEINDERAT

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Online finden Sie nützliche Informationen: » Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 
Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da!
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Flüchtlingssituation in der Stadt Bad 
Schussenried und kommunale Erwar-
tungen an den Bund
Stellvertretende Hauptamtsleiterin Weis-
haupt hielt den Sachvortrag. Das Ministe-
rium der Justiz und Migration BW hatte im 
September festgestellt, dass der Zugang 
von Flüchtlingen stark angestiegen ist. 
Gemeindetag, Landkreistag und Städte-
tag veröffentlichten hierzu eine entspre-
chende “Stuttgarter Erklärung” mit wei-
teren Details. Die Fraktionen waren sich 
einig, dass man diesen Weg mitgehen 
werde und man sich außerdem Gedanken 
machen müsse, wie man die Flüchtlinge 
in das Gemeindeleben integrieren kann. 
Stadtrat Dangel merkte an, dass man sich 
Gedanken machen müsse, wie man als 
Gemeinderat aktiv werden könne. Man 
könne Arbeitskreise bilden und Flüchtlin-
ge dann in Kleingruppen einladen, um zu 
zeigen, wer in Bad Schussenried lebt und 
was es gibt. Man müsse den Flüchtlingen 
Gastfreundschaft zeigen. 

Der Gemeinderat nahm daraufhin mehr-
heitlich die aktuelle Situation der Flücht-
lingsunterbringung und -integration in der 
Stadt Bad Schussenried zur Kenntnis und 
beauftragte die Verwaltung, im Austausch 
mit dem Landkreis Biberach, den Wahl-
kreisabgeordneten und den Medien auf 
die angespannte Situation und die daraus 
resultierenden Handlungsnotwendigkei-
ten hinzuweisen. 

Bestellung Standesbeamtin 
Aufgrund des Ausscheidens einer Mitar-
beiterin und der Reduzierung der Arbeits-
zeit einer weiteren Mitarbeiterin wurde 
die Ernennung einer weiteren Standesbe-

amtin erforderlich, um den Standesamts-
betrieb zu gewährleisten. Frau Noemi 
Ederle hat den erforderlichen Lehrgang 
erfolgreich absolviert und wird künftig 
als Standesbeamtin eingesetzt. Der Ge-
meinderat nahm die Ernennung von Frau 
Ederle zur Standesbeamtin zur Kenntnis. 
  

Freiwillige Feuerwehr - Bestätigung 
der Wahl des Abteilungskommandan-
ten und dessen Stellvertreter der Ab-
teilung Otterswang
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunk-
tes bat Bürgermeister Deinet um eine 
Schweigeminute zu Ehren des verstor-
benen Abteilungskommandanten Stefan 
Rimmele. Hauptamtsleiter Mutter erläu-
terte kurz den Sachverhalt. Im Anschluss 
stimmte der Gemeinderat einstimmig der 
Wahl von Herrn Michael Schulz als Abtei-
lungskommandant, Herrn Christian Laux 
als erster stellv. Abteilungskommandant 
und Herrn Elia Bacalja als zweiter stell-
vertretender Abteilungskommandant der 
Abteilung Otterswang zu. 
  
Unter dem Punkt Bekanntgaben und 
Verschiedenes berichtete Bürgermeister 
Deinet über den aktuellen Sachstand im 
Nachgang eines Termins mit der Liegen-
schaftsverwaltung zum Thema Jugend-
haus. Des Weiteren berichtete Bürger-
meister Deinet von einem Gespräch mit 
Pfarrer Schaepen, dem Verwaltungszen-
trum Biberach und der Kirchenpflegerin 
der Seelsorgeeinheit, Frau Nüssle be-
züglich der Ortsmitte Otterswang. Es soll 
eine Lösung für das Albert-Werfer-Haus 
und das alte Rathaus gefunden werden. 
Ein Termin mit der Diözese befindet sich 

in Abstimmung. Zuletzt berichtete Bür-
germeister Deinet noch über den Brand 
beim Zellersee und dankte in diesem Zu-
sammenhang auch der Freiwilligen Feu-
erwehr für ihren unermüdlichen Einsatz.   

Hauptamtsleiter Mutter gab noch die 
in der letzten nicht öffentlichen Sitzung 
gefassten Beschlüsse bekannt. Der Ge-
meinderat hatte die Verwaltung ermäch-
tigt, das Flst. 1014, Abt-Kloos-Straße 4 
im Schussenboten gegen Höchstgebot 
auszuschreiben. Desweiteren hatte der 
Gemeinderat einer Verlängerung der 
Fertigstellungsfrist für ein gewerbliches 
Gebäude bis zum 31.12.2024 und einer 
Erhöhung einer Zuschussdeckelung für 
eine private Modernisierungsmaßnahme 
der „Rathaus-Apotheke“ zugestimmt. 
  
Beim Tagesordnungspunkt „Anfragen 
aus dem Gemeinderat“ wollte Stadtrat 
Vollmer wissen, welche finanziellen Mittel 
für die „Weißen Flecken“ bereits geflos-
sen sind. Stadtkämmerer Kubot erklärte, 
dass bisher noch keine Mittel geflossen 
seien, aber ein Avis von ca. einer halben 
Million auf dem Weg sei. Stadtrat Braun 
fragte nach dem Sachstand, wie viele Kin-
dergartenplätze nach der letzten Verga-
berunde nicht vergeben werden konnten. 
Hauptamtsleiter Mutter erwiderte darauf-
hin, dass er die genauen Zahlen aktuell 
nicht benennen kann, da die Bereinigung 
der Warteliste im Bezug auf Mehrfach-
nennungen gerade erfolge. 
  
Nachdem es unter dem Punkt „Anfragen 
aus der Einwohnerschaft“ keine Wort-
meldungen gab, beendete Bürgermeister 
Deinet die öffentliche Sitzung.  

DAS RATHAUS INFORMIERT

Herzliche Einladung zum 
Weihnachtstisch des Run-
den Tisches 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
Runde Tisch Bad Schussenried wieder 
den beliebten Weihnachtstisch unter 
dem Motto „Gemeinsam-statt einsam“. 
Am Sonntag, 03.12.2023 freuen sich die 
Veranstalter auf viele fröhliche Gesichter, 
wenn ab 11.30 Uhr in den Räumen des 
katholischen Gemeindehauses, Kloster-
hof 5 das MITEINANDER im Vordergrund 
steht und sich hoffentlich viele interes-
sante Gespräche bei einem kostenlosen 
Mittagessen und anschließenden Kaffee 
und Kuchen ergeben. Auch für die Kinder 
ist mit Bastelangeboten und dem Besuch 
des Nikolaus gesorgt, der ein kleines Ge-
schenk für jeden dabei hat. 
Zur besseren Planung bitten wir bis spä-
testens 25.11.2023 um Anmeldung bei 
der Stadtverwaltung Bad Schussenried, 
Frau Meßmer, Tel. 07583/9401-224 oder 
per Mail unter messmer@bad-schussen-
ried.de. Der Runde Tisch freut sich nicht 

nur über viele Teilnehmer, sondern auch 
noch über Kuchenspenden aus der Be-
völkerung. Falls Sie unser Kuchenbuffet 
bereichern möchten, melden Sie sich bit-
te ebenfalls bei Frau Meßmer. 
Der Runde Tisch bedankt sich sehr herz-
lich und freut sich schon heute auf einen 
schönen Tag in geselliger Runde.  
 
 

Straßensperrungen  
anlässlich des Pferde-  
und Krämermarktes 
am Freitag, 01.12.2023 von 06.30 Uhr 
bis Samstag, 02.12.2023 20.00 Uhr 
Von Freitag, 01.12.2023 bis Samstag, 
02.12.2023 findet in Bad Schussenried 
der Pferde- und Krämermarkt statt, zu 
dem die Stadt Bad Schussenried sowie 
der Verein Brauchtumspflege Magnus-, 
Heimat- und Kinderfest e.V. recht herzlich 
einladen. 
Für den Gesamtverkehr ist daher die Wil-
helm-Schussen-Straße zwischen dem 
Einmündungsbereich Kirchweg (Net-

to-Discount) und dem Einmündungsbe-
reich Aulendorfer Straße vollständig ge-
sperrt. 
Die Anlieger der Wilhelm-Schussen-Stra-
ße werden gebeten, ihre Fahrzeuge am 
Freitag, 01.12.2023 noch vor 06.30Uhr 
aus dem Marktbereich herauszufahren, 
da später keine Möglichkeit mehr besteht.
Verlegung der Bushaltestellen von 
Freitag, 01.12.2023 bis Samstag, 
02.12.2023 
In der Zeit von Freitag, 01.12.2023 bis 
Samstag, 02.12.2023 werden die Bushal-
testellen in der Stadt (Bürgerstüble, Raif-
feisenbank, Bahnhofstraße) wegen des 
Pferde- und Krämermarktes ganztägig 
nicht angefahren. Eine Ausweichhaltestel-
le ist in der Robert-Bosch-Straße bei der 
Gaststätte Schinderhannes eingerichtet. 
Der Bus fährt dann direkt über die Umge-
hungsstraße zum Bahnhof. Auch bei der 
Rückfahrt vom Bahnhof werden die Hal-
testellen im Stadtgebiet nicht angefahren. 
  
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung 
und dankt für Ihr Verständnis.  
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Georg-Rauser-Straße auf 
Höhe Hausgrundstück Nr. 10 
vollständig gesperrt 
Das Landratsamt Biberach hat mitgeteilt, 
dass aufgrund einer Garagensetzung die 
Georg-Rauser-Straße auf Höhe Haus-
grundstück Nr. 10 am 01.12.2023 von 
09:00 bis 16:00 Uhr für den Fahrzeugver-
kehr vollständig gesperrt werden muss. 
  
Wir bitten um Beachtung und danken für 
Ihr Verständnis.  
 
 

Keilbachstraße auf Höhe 
Hausgrundstück Nr. 5  
vollständig gesperrt 
Das Landratsamt Biberach hat mitgeteilt, 
dass aufgrund Montagearbeiten die Keil-
bachstraße auf Höhe Hausgrundstück Nr. 
5 im Zeitraum vom 19.12.2023, 07:00 Uhr 
bis 20.12.2023, 16:00 Uhr für den Fahr-
zeugverkehr vollständig gesperrt werden 
muss. 
  
Wir bitten um Beachtung und danken für 
Ihr Verständnis.  
 
 

Touristinformation i
Tourismusforum Oberschwaben-All-
gäu in Laupheim 

Zukunftsweisende Impulse 
für den Tourismus in Ober-
schwaben-Allgäu   
Oberschwaben-Allgäu, 15.11.2023 –  
Schon vor Jahresende zeichnet sich ab: 
Der Tourismus in Oberschwaben-All-
gäu strebt Rekordwerten entgegen. 
Dazu wurden mit der Verabschiedung 

des Tourismus-Masterplanes 2022-
2027 im letzten Jahr frische Akzente in 
der Tourismusentwicklung gesetzt, die 
sich in jetzt in neuen Projektideen und 
Kommunikationsansätzen spiegeln. 
Nun trafen sich mehr als 100 Vertreter 
aus allen touristischen Bereichen, von 
Leistungsträgern und aus der Politik 
am 07.11.2023 in Laupheim zum all-
jährlichen Tourismusforum. 

Auf Einladung der Oberschwaben Touris-
mus GmbH (OTG) in Zusammenarbeit mit 
der IHK Bodensee-Oberschwaben und 
der IHK Ulm erwartete die Teilnehmen-
den ein spannendes Programm zu ver-
schiedenen touristischen Themen. Nach 
der offiziellen Begrüßung der Veranstalter 
und der gastgebenden Stadt Laupheim 
warteten eine Reihe von Impulsvorträ-
gen, flankiert von Möglichkeiten zum Aus-
tausch. 
  
Erfolgsgeschichte Gästekarten – Ein 
Blick in die Ideenwerkstatt
Gästekarten in den verschiedensten Aus-
führungen und Formaten sind schon lan-
ge in vielen Regionen im Einsatz und im 
Tourismus nicht mehr wegzudenken. Die 
OTG hat sich in den letzten Monaten auf 
den Weg gemacht, ein solches Angebo-
te in einer Machbarkeitsstudie auch für 
die Region Oberschwaben-Allgäu auf die 
Umsetzbarkeit zu prüfen. Begleitet wird 
der Prozess von der Agentur WIIF, die 
bereits seit vielen Jahren Destinationen 
und Betriebe in der Entwicklung zukunfts-
orientierter Projekte berät und unter an-
derem in der Entstehung der AlbCard 
oder auch der Schwarzwald Plus Card 
involviert war. Auch wenn der Abschluss 
der Machbarkeit noch aussteht, konnten 
die Teilnehmenden gemeinsam mit Pe-
tra Misch, OTG-Geschäftsführerin, der 
OTG-Projektmanagerin Verena Gässler 
sowie Matthias Wendorf, Geschäftsführer 
der WIIF GmbH einen ersten Blick auf die 

bisher entstandenen Ideen und Ansätze 
werfen. 
  
„Wir bleiben Süden“: Aktuel-
les vom Landestourismusverband 
Im Anschluss stellte Eleonora Steeken, 
Marketingleitung der Tourismus Marke-
ting GmbH Baden-Württemberg (TMBW) 
unter dem Motto „Wir bleiben Süden“ 
das neugestaltete Erscheinungsbild des 
Landestourismusverbandes vor. Ergänzt 
wurde dieser Einblick von spannenden 
Neuigkeiten zum landesweiten Datenma-
nagement-Projekt und zur Evaluation der 
Auslandsmarktbearbeitung der TMBW 
sowie einem Ausblick auf geplante Maß-
nahmen im Bereich Nachhaltigkeit. 
  
Zielgruppenorientierte Kommunikati-
on im Fokus
Nachdem im Vorjahr mit dem Touris-
mus-Masterplan ein übergreifender Rah-
men für die Tourismusentwicklung der 
nächsten Jahre verabschiedet und vorge-
stellt wurde, veranschaulichte Alexander 
Mirschel, Netzwerkpartner bei Realizing 
Progress praxisorientiert, was die Er-
kenntnisse aus der Strategie für eine ziel-
gruppenorientierte Content-Gestaltung 
bedeuten. Nach einem Überblick über die 
neu fokussierte Zielgruppe tauchte der 
Digitalisierungsexperte in verschiedene 
Funktionen von Inhalten und Botschaften 
ein und verdeutlichte die Wichtigkeit der 
redaktionell wie auch visuell angepassten 
Ansprache. Anhand von Beispielen und 
Checkpunkten konnten die Zuhörenden 
so auch direkte Hilfestellungen für ihre 
tägliche Arbeit gewinnen. 
  
Auf dem erfolgreichen Weg von heute 
nach morgen
Zum Abschluss des Tourismusforums 
warf OTG-Geschäftsführerin Petra Misch 
noch einige Schlaglichter auf die Arbeiten 
des zu Ende gehenden Jahres 2023 und 
einen Ausblick auf das kommende Jahr 
2024, bevor Dr. Michael Niemetz, Mu-
seumsleiter noch einen ersten Eindruck 
zur Neugestaltung des Museums Schloss 
Großlaupheim gab. Im Rahmen einer 
Führung konnten die Teilnehmenden am 
Nachmittag dann noch mehr zur für 2024 
geplanten Neueröffnung der Daueraus-
stellung erfahren. 
Die Präsentationen und Berichte der Re-
ferenten sowie ausführliche Impressionen 
zur Veranstaltung können im PartnerNet 
der OTG abgerufen werden: www.ober-
schwaben-tourismus.de/info-service/
PartnerNet 

Bild: Oberschwaben Tourismus GmbH

Neue Standesbeamtin 
bei der Stadtverwaltung 
Bad Schussenried 
Die Stadtverwaltung freut sich, mit-
teilen zu können, dass Frau Noemi 
Ederle am 17.11.2023 zur Standes-
beamtin der Stadt Bad Schussenried 
ernannt wurde. Aufgrund personeller 
Veränderungen beim Standesamt im 
laufenden Jahr wurde die Ernennung 
einer weiteren Standesbeamtin erfor-
derlich, um den Standesamtsbereich 
weiterhin personell abzudecken. Frau 
Ederle hat den erforderlichen Lehr-
gang erfolgreich absolviert und kann 
somit als  Standesbeamtin eingesetzt 
werden. 

Wir wünschen Frau Ederle für diese 
neue Aufgabe alles Gute! 

Die Sachgebietsleiterin Frau Weishaupt freut sich 
über die Verstärkung von Frau Ederle im Standes-
amt.
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Bürgerstiftung
Bad Schussenried

Bürgerstiftung Bad Schus-
senried unterstützt die  
Jugendarbeit des RMSV 
Bad Schussenried   
Die Kunstradfahrerinnen und Kunstrad-
fahrer des RMSV Bad Schussenried trai-
nieren regelmäßig und erzielen dadurch 
immer wieder bemerkenswerte Erfolge 
bei Wettkämpfen. 
Dabei sind die Kunsträder einer hohen 
Belastung ausgesetzt und müssen daher 
ab und zu repariert oder gar ersetzt wer-
den. 
Die Stiftungsbeiräte (Bereich Sport) der 
Bürgerstiftung Bad Schussenried Karl-Ul-
rich Zepf und Robert Glaner überreichten 
im Rahmen eines Kunstrad-Trainings ei-
nen symbolischen Scheck über 1500 € 
als Zuschuss zur Anschaffung von neuem 
Trainingsmaterial. Damit unterstützt die 
Bürgerstiftung Bad Schussenried die her-
vorragende Jugendarbeit des RMSV Bad 
Schussenried und wünscht den Sportle-
rinnen und Sportlern weiterhin viel Erfolg. 

Auslesung von Funkwasserzählern
Sehr geehrte Damen und Herren, 
wie Sie sicherlich mitbekommen haben, ist der Austausch der Funkwasserzähler 
in der Stadt Bad Schussenried bereits angelaufen. Pro Jahr sollen ca. 600 bis 650 
Zähler ausgetauscht werden. Dabei wird nochmals darauf hingewiesen, dass das 
Funkmodul im Zähler auf Wunsch unserer Wasserabnehmer auch abgeschaltet 
werden kann. 

Ziel des Austausches im Endausbau ist es, Ihnen eine Dienstleistung anzubieten, 
welche eine Ablesung mit Ablesekarten und die damit verbundene Rücksendung 
durch den betroffenen Wasserabnehmer überflüssig macht. 
  
Wie bereits in den vergangenen Jahren wurden aber Ablesekarten an alle 
Wasserabnehmer versandt, die noch keinen Funkwasserzähler haben.  
  
Alle Kunden, die bereits über ein Gerät der neuen Technologie verfügen, 
haben keine Ablesekarten mehr erhalten, so dass keine manuelle Ablesung 
durch Sie mehr erfolgen muss. 
  
Alle Funkwasserzähler – mit aktiviertem Funksignal – werden zum Stichtag 
01.12.2022 per Durchfahrung der einzelnen Straßen in der ersten Dezember-
woche ausgelesen.  

Sollte die Auslesung bei Ihnen wider Erwarten nicht funktionieren, erfolgt eine ma-
nuelle Ablesung der betroffenen Zähler durch die Firma TWS. 
  
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und stehen für Rückfragen unter der Telefon-Nr. 
07583/9401-134 oder heydt@bad-schussenried.de sowie der Telefon-Nr. 
07583/9401-130 oder kubot@bad-schussenried.de für eventuelle Rückfragen ger-
ne zur Verfügung. 

Ihre Werkleitung  

KIRCHENNACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit
Bad Schussenried

St. Magnus - St. Oswald 
St. Sebastian - Heilig Kreuz  
se-bad-schussenried.drs.de 

Pfarrer Nicki Schaepen, Klosterhof 7 
07583 / 2240 
nicki.schaepen@t-online.de 

---------- 
Gemeindereferentin 
Elvira Schlichting  
07583 / 927778 od. 07583 / 942704 
elvira.schlichting@drs.de 

---------- 
Diakon Hans-Jürgen Hirschle  
07583 / 91412 
hans-juergen.hirschle@drs.de 

---------- 
Pfarrbüro St. Magnus,  Klosterhof 5 
Regina Westhäußer und Birgit Schmid 
07583 / 2542  
stmagnus.badschussenried@drs.de 

---------- 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege  
Marita Nüssle, Klosterhof 5 
07583 / 9269096 
marita.nuessle@kpfl.drs.de 
Kreissparkasse Bad Schussenried 
DE 90 6545 0070 0008 3973 37 

 

 

  

  

 

  

Kath. Nachbarschaftshilfe 
Gertrud Buck 
07583 / 3147 

Samstag, 25. November  
14.00 Uhr St. Sebastian   
  Hochzeitsgottesdienst Eva 

Herkommer und Dennis 
Gnann 

18.00 Uhr St. Oswald  
 Eucharistiefeier 
  Gebetsgedenken für  Senze 

u. Anton Groß / Elisabeth u. 
Anton Hänle  

  
Sonntag, 26. November   
 9.00 Uhr Hl. Kreuz 
 Eucharistiefeier / Volkstrau-

ertag 
10.30 Uhr  St. Magnus  
 Eucharistiefeier als Familien-

gottesdienst und Ministran-
tenaufnahme 

 Gebetsgedenken für Werner 
Wiedmann; für Erwin Kraft; 
für Erwin Käppeler 

 für Otto Maurer; für Georg 
Burgardt / Fam. Schaab, Fe-

ser u. Dering;  
14.00 Uhr  St. Sebastian   
 Tauffeier für Leni Herrmann 
16.00 Uhr St. Magnus  
 Kirchenkonzert 
   
Dienstag, 28. November   
 7.50 Uhr St. Magnus  
 Schülergottesdienst 
17.30 Uhr St. Sebastian  
 Rosenkranz 
17.30 Uhr Hl. Kreuz  
 Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Kreuz  
    Eucharistiefeier 
   
Mittwoch, 29. November  
9.00 Uhr St. Magnus  
 Eucharistiefeier 
 Gebtsgedenken für  Wolf-

gang Krancioch; für Wilfried 
Fauter / Charlotte u. Anton 
Fauter; 

 für Karl Brehm 
  
Donnerstag, 30. November  
9.00 Uhr St. Oswald  
 Eucharistiefeier 
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Freitag, 1. Dezember  
17.15 Uhr St. Magnus  
 Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr St. Magnus  
 Eucharistiefeier 
  Gebetsgedenken für  Pfr. Al-

fons Mai; für  Andrea Brauch-
le u. Josef Gretz 

 anschl. euchar. Anbetung 
und Friedensgebet bis 19.00 
Uhr 

  
Samstag, 2. Dezember   
18.00 Uhr St. Oswald  
 Eucharistiefeier als Familien-

gottesdienst  
    
Sonntag, 3. Dezember - 1. Advent 
 9.00 Uhr  St. Sebastian   
 Eucharistiefeier mit Vorstel-

lung der Erstkommunionkin-
der 

10.30 Uhr St. Magnus  
 Eucharistiefeier 
12.00 Uhr  St. Sebastian 
 Tauffeier Matea Traub 
18.00 Uhr  St. Sebastian 
 Musikalische Andacht mit 

dem Chor Chorazon zuguns-
ten der Orgelrenovation    

  
Trauer-Café 
Das Trauer-Café findet am Freitag, 24. 
November von 16.00 – 18.00 Uhr im Ge-
meindezentrum statt. Herzliche Einladung 
ergeht an alle Trauernde. Bei einer Tasse 
Kaffee und Gebäck wollen wir uns aus-
tauschen und gegen-seitig stärken. Pfr. 
Schaepen wird an diesem Nachmittag 
den Impuls gestalten und mit dem Trau-
erteam zum Gespräch da sein. 
  
Einen „echten“ Nikolaus mit Mitra und 
Bischofsstab aus Schokolade 
können Sie im Pfarrbüro für 2,70 € erste-
hen. Am Sonntag, 26. November sind 
wir nach dem Gottesdienst 
  
Ein besonderes Kirchenkonzert von 
Chor und Orchester St. Magnus 
Am Sonntag, 26. November 2023 um 
16 Uhr wird in der Sankt-Magnus-Kirche 
Bad Schussenried das jährliche Kirchen-
konzert von Solisten, Chor und Orchester 
Sankt Magnus unter Leitung von KMD 
Matthias Wolf stattfinden. Der Eintritt ist 
frei. 
Platzkarten/Platzreservierungen per Te-
lefon unter der Nummer 07583/375623 
oder per eMail unter kirchenchor-schus-
senried@gmx.de möglich.  
  
Meditatives Tanzen 
Alle, die Freude an der Bewegung in Ge-
meinschaft haben, sind angesprochen 
und herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns, dass wir wieder zum Me-
ditativen Tanzen zusammenkommen. 
Es sind offene Tanzabende. 
Vorerfahrungen sind nicht erforderlich. 

Bitte beachten! 
Wir treffen uns am Montag, 27. Novem-
ber 2023 bereits um 19.00 Uhr im Klei-
nen Saal des Gemeindezentrums. 
Dieser Abend steht unter dem Thema: 
„Auf den Advent zugehen“ 
Weitere Termine: 25. März 2024 und 13. 
Mai 2024 
  
Jahresplanung 2024 
Am Mittwoch, 29. November findet um 
19.00 Uhr die Planung und Abstimmung 
der Termine für das Jahr 2024 
im Gemeindezentrum statt. Die Vorstände 
der betroffenen Vereine haben eine per-
sönliche Einladung erhalten. Sollten wir 
Sie vergessen, Sie aber einen wichtigen 
Termin für das Jahr 2024 haben, der eine 
der Kirchengemeinden unserer Seelsor-
geeinheit betrifft, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro Tel 2542. 
  
Proben zum Krippenspiel in St. Magnus 
Am Heiligabend wird es wieder eine Krip-
penfeier in St. Magnus geben. Für das 
Spiel der Weihnachtsgeschichte suchen 
wir Kinder die gerne in die Rolle eines 
Hirten, eines Engels oder in die Rolle von 
Maria oder Josef schlüpfen möchten. 
Wir beginnen mit den Proben am Freitag, 
1. Dezember um 14.00 Uhr. 
Das erste Treffen findet im Gemeindezen-
trum statt. Wir stellen das Stück vor, teilen 
Rollen ein und üben das Sprechen. Wir 
freuen uns auf viele „Krippenspielkinder“. 
Kinder, die noch nicht lesen können bzw. 
keine Sprechrolle übernehmen wollen, 
sind herzlich zur 2. Probe am 08. Dezem-
ber um 14.00 Uhr in der Kirche eingela-
den. Bitte geben Sie vorher Frau Schlich-
ting (Tel. 927778) Bescheid. 
   
Rorate und Gottesdienst im 
Kerzenschein  
Mit dem 1. Advent beginnt das neue Kir-
chenjahr. Prägend für diese Zeit sind die 
Roratemessen und die Gottesdienste im 
Kerzenschein. Diese an den unterschied-
lichen Orten mitzufeiern, dazu laden wir 
herzlich ein. Bitte denken Sie daran als 
Lichtquelle für Sie eine eigene Kerze mit-
zubringen. 
  
Die Adventszeit mit einem Familien-
gottesdienst zu beginnen - 
Dazu laden wir die Familien mit ihren Kin-
dern ein. Am Samstag, 2. Dezember fei-
ern wir diesen um 18.00 Uhr in 
St. Oswald, Otterswang und am Sonntag, 
3. Dezember um 9.00 Uhr in St. Sebas-
tian, Reichenbach. In Reichenbach wer-
den sich die Erstkommunionkinder dieses 
Jahres bei diesem Gottesdienst mit Na-
men vorstellen. 
  
Musikalische Andacht zu Gunsten der 
Orgelrenovation in St. Sebastian 
Eine Stunde Musik und Gesang vom 
jungen Chor Chorazon genießen, sowie 
Gedanken und Impulse zur Adventszeit 
hören, dazu laden wir Sie am 1. Advent 3. 
Dezember um 18.00 Uhr in die mit Ker-
zen beleuchtete Kirche St. Sebastian ein. 
Auch das miteinander Singen und Beten 

hat einen dabei einen Platz. Anschließend 
laden der Kirchengemeinderat und die 
Ministranten zur Begegnung bei Punsch 
und Glühwein auf dem Kirchplatz ein. So- 
wohl in der Kirche und wie auch bei der 
Begegnung nehmen wir gerne eine Spen-
de für die Orgelrenovation entgegen. Wir 
danken herzlich allen Beteiligten, die sich 
hier einbringen. 
Vorschau 
Am 3. Advent 17. Dezember lädt der Lie-
derkranz Reichenbach zum Konzert mit 
einem abwechslungsreichen Programm 
in die Kirche St. Sebastian ein. Ein herz-
liches Vergelt‘s Gott an den Liederkranz, 
dass auch der Erlös dieser Veranstaltung 
zu Gunsten der Orgelrenovation geht. 
  
Adventsandacht 
Zur Adventsandacht des kath. Frau-
enbundes am Mittwoch, den 6. De-
zember 2023 um 18.00 Uhr mit Herrn 
Pfarrer Schaepen in der St. Mar-
tinskapelle laden wir herzlich ein. 
Die Legende der Heiligen Barbara - „die 
Fremde“, Märtyrerin des 3. Jahrhunderts, 
eine der 14 Nothelferinnen, Gedenktag 
am 4. Dezember - stellen wir in den Mit-
telpunkt. Herr Kreutzkamm wird uns mu-
sikalisch begleiten. Danke! 
Anschließend Einkehr in der Brauerei-
gaststätte Ott.
Niemand muss im Dunkeln die Wege zu-
rücklegen. Bitte Fahrgemeinschaften bil-
den oder meldet euch z. B. bei M. Reiner, 
Tel. 1028, M. Leidig, Tel. 3034, M. Pohl 
Tel. 533. 
  
Vorschau  
Kindergottesdienst am 2. Advent 10. 
Dezember 
Wir feiern den Advent mit den Kindern 
am Sonntag, 10.12. um 10.30 Uhr in ei-
nem eigenen Gottesdienst. Herzliche Ein-
ladung dazu! Wie gewohnt beginnen wir 
mit der Gemeinde den Gottesdienst in St. 
Magnus und gehen dann über die Sakri-
stei ins Gemeindezentrum. Zum Segen 
kommen wir zurück. 
  
Gemeindebrief WIR 
Die zweite Ausgabe unseres WIR liegt 
vor. Sie wird in den nächsten Tagen von 
Ehrenamtlichen ausgeteilt. Sollten Sie bis 
26. November noch keinen erhalten ha-
ben, dürfen Sie sich gerne im Pfarrbüro 
melden bzw. in ihrer Kirche, von den dort 
ausgelegten Exemplaren eines mitneh-
men. Beim Drucken hat es eine kleine 
Panne gegeben. Auf der Sternsingerseite 
8/9 sind die Namen der Kirchengemein-
de unter die Fotos gerutscht und deshalb 
nicht lesbar. 
Auf der Seite 9 gehört das erste Foto mit 
Text zu Hl. Kreuz Allmannsweiler, es folgt 
St Oswald, Otterswang mit zwei Fotos 
und Text. Das letzte Foto mit Text gehört 
zur Kirchengemeinde St. Sebastian, Rei-
chenbach. 
Die Umwelt dankt es uns, wenn wir nicht 
3000 gedruckte Exemplare deswegen 
einstampfen. Danke für Ihr Verständnis. 
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Seelsorgeeinheit 
Riß-Federbachtal

Ingoldingen, Muttensweiler, 
Steinhausen, Winterstettenstadt, 
Winterstettendorf 
Pfarrbüro Steinhausen, Ingoldinger Str. 5, 
88427 Bad Schussenried-Steinhausen 

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00-11.30 Uhr (Ingoldingen) 
Tel. 07355/91080 oder 07583-2377 
(Steinhausen nur telefonisch) 
Di. , Do., Fr. 9.00 – 11.30 Uhr 
(Steinhausen) Tel. 07583/2377, 
Fax 07583/942710, Email: 
kathpfarramt.steinhausen@drs.de 
Redaktionsschluss 
für Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal
in den Pfarrbüros – Freitag, 12.00 Uhr

Donnerstag, 23. November – 
Hl. Klemens I, Hl. Kolumban 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Eucharis-
tiefeier

Freitag, 24. November – Hl. Andreas 
Dung-Lac u. Gefährten
8.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier
14.30 Uhr Ingoldingen Kirchenführung 
für die Erstkommunionkinder
14.30 Uhr Steinhausen Kirchenführung 
für die Erstkommunionkinder
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Rosen-
kranz

Samstag, 25. November – Hl. Katharina 
v. Alexandrien
Jugend-Kollekte
18.00 Uhr Steinhausen  Rosenkranz
19.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefei-
er
19.00 Uhr Winterstettendorf Jugendgot-
tesdienst-Wortgottesfeier mit der KLJB 
(Landjugend Winterstettendorf) mit Mi-
nistrantenverabschiedung und -Neuauf-
nahme

Sonntag, 26. November – Hl. Konrad u. 
Hl. Gebhard
Christkönigssonntag  Hochfest
Jugend-Kollekte 
9.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier; 
Gebetsgedenken für Josef Ruß und ver-
storbene Angehörige 
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier 
zum Christkönigssonntag mit Chor „Cho-
razon“ unter Leitung v. Verena Westhäu-
ßer; Gebetsgedenken für Helmut Kostan-
zer und Paula Hottenroth
13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Eucharis-
tiefeier; Gebetsgedenken für Josef Zinser 
sen. 

  
Montag, 27. November 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz

Dienstag, 28. November
 8.00 Uhr  Winterstettenstadt  Rosen-
kranz
18.00 Uhr Steinhausen Gebetskreis – 
Eucharistische Anbetung
19.00   Uhr Winterstettendorf Eucharis-
tiefeier
19.45 Uhr Winterstettenstadt Kirchen-
gemeinderatssitzung im Pfarrhaus
 
Mittwoch, 29. November  
18.30 Uhr Ingoldingen Josefsrosenkranz 
19.00 Uhr Ingoldingen  Votivmesse Hl. 
Josef 
18.00 Uhr  Steinhausen  Rosenkranz für 
den Frieden
 
Donnerstag, 30. November – Hl. 
Andreas, Apostel Fest 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Eucharis-
tiefeier; Gebetsgedenken für Franz Weiler
19.30 Uhr Steinhausen Kirchengemein-
deratssitzung im Pfarrhaus gemeinsam 
mit Muttenweiler
 
Freitag, 01. Dezember 
Herz-Jesu-Freitag
Kranken- und Hauskommunion  erst 
am 14.12.23,  bitte im Pfarrbüro anmel-
den
Krankenbesuch im Alten-/Pflegeheim 
, wegen Adresse, bitte im Pfarrbüro an-
melden.
8.00 Uhr Muttensweiler keine Eucharis-
tiefeier, wegen Nachmittagsmesse um 
14.30 Uhr; 
in Steinhausen
13.30 Uhr bis 14.20 Uhr Steinhausen 
Beichtgelegenheit 
14.30 Uhr Steinhausen Herz-Jesu-Frei-
tag-Messe, mit Barmherzigkeitsrosen-
kranz und Einzel- Krankensegnung
Steinhausen abends kein Rosenkranz   
  
Samstag, 02. Dezember – Hl. Luzius
Adventskranz- und Kerzensegnung
6.30 Uhr Muttensweiler RORATE-Mes-
se mit der Frauengruppe; Adventskranz- 
und Kerzensegnung
Steinhausen keine Anbetung 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
18.00 Uhr Winterstettendorf Eucharis-
tiefeier-Familiengottesdienst; Advents-
kranz- und Kerzensegnung; gestifteter 
Jahrtag von Albert Missel 
19.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefei-
er; Adventskranz- und Kerzensegnung   
  
Sonntag, 03. Dezember – Hl. Franz Xa-
ver
1. Adventssonntag
mit Adventskranz- und Kerzensegnung
9.00 Uhr  Winterstettenstadt Eucharis-
tiefeier-Familiengottesdienst mit Minis-
trantenverabschiedung und –Neuaufnah-
me;  Nach dem Gottesdienst wird gegen 
Spende Weihnachtsgebäck angeboten, 
mit Kaffee und Punsch. Der Erlös ist für 
das Straßenkinderprojekt von Pfarrer 
Babu.
10.15 Uhr Ingoldingen Eucharistiefei-
er-Familiengottesdienst mit Musikgrup-
pe;  Jahrtag für Pfr. Franz Xaver Kloos; 

Gebetsgedenken für Hildegard und Hel-
mut Lämmle; für Zita Schmid; für Bernd 
Sproll und verstorbene Angehörige 
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier; 
Gebetsgedenken für Edwin Bendel, Anna 
und Josef Bendel und für Lore und Paul 
Hornstein; für Manfred Zell; für Johanna 
und Gustav Aßfalg, für Albert Aßfalg, für 
Eugen und Maria Link, für Frida Link und 
für Paula und Anton Schlude
11.30 Uhr Muttensweiler Taufe von Ele-
na Klara Neudorfer
13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
17.30 Uhr Steinhausen Adventsfenster 
beim Pfarrgarten Steinhausen, die Kir-
chengemeinde gestaltet (die Landjugend 
bewirtet)
18.00 Uhr Steinhausen kein  Rosenkranz
18.00 Uhr Winterstettenstadt  Advents-
konzert in der Kirche mit VOCALIS. Herz-
liche Einladung!   
  
Seelsorgerlicher Notruf 
Wer gerne ein Gespräch (telefonisch) 
in seelsorgerlichen Angelegenheiten 
wünscht, kann sich gerne im Pfarrbüro 
unter Tel. 07583/2377 melden. Auch sind 
wir gerne zu einem Besuch bereit. 
  
Gut besucht, war die Andacht für den 
Frieden in Steinhausen
Berührende Texte und Lieder hörten wir 
am vergangenen Sonntagabend, bei der 
Andacht für den Frieden in der Wallfahrts-
kirche Steinhausen. „Danke“ an Anne 
Würth, Luitgard Riedle und Silvia Sauter 
für die besinnlichen Texte und ebenso ein 
„Dankeschön“ an Uli und Rico Marquart 
für die berührenden und schönen Lieder. 
Jeder Besucher bekam ein kleines Licht 
mit dem Satz: „Frieden hinterlasse ich 
euch, meinen Frieden gebe ich euch.“ 
(Joh.14,27) 
  
Christkönigssonntag - Eine Einladung 
zum Danken 
Der Christkönigssonntag ist eine Einla-
dung, dem barmherzigen Gott und den 
Menschen zu begegnen und zu danken. 
An diesem Sonntag endet das liturgische 
Kirchenjahr. Das ist eine Gelegenheit für 
uns alle  und die im Jahr 2023 ihre Hoch-
zeit, Ehejubiläum oder einen runden Ge-
burtstag gefeiert haben, ein Kind oder 
Enkelkind bekommen haben oder Gott 
danken möchten für persönliche Erfah-
rungen, alle sind ganz herzlich willkom-
men. Im Namen der Kirchengemeinde 
laden wir Sie alle zu diesem Festgottes-
dienst mit der Musikgruppe „Chorazon“, 
unter der Leitung von Verena Westhäu-
ßer, am Sonntag, 26. November 2023, 
um 10.15 Uhr in die Wallfahrtskirche St. 
Petrus und Paulus in Steinhausen ganz 
herzlich ein. 
„Jesus verlangt keine großen Taten, 
sondern Hingabe und Dankbarkeit“.
Therese von Lisieux 
  
Winterstettendorf 
Jugendgottesdienst-Wortgottesfeier und 
Jugendkollekte am Samstag, 25.11.23 
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um 19.00 Uhr  mit der KLJB (Landjugend 
Winterstettendorf). Das Thema lautet: 
„Segen tut gut“. Anschließend herzliche 
Einladung zur „Agape“ ins Bruder Klaus 
Heim. 
  
Jugendkollekte am 25./26. November 
2023 
Am Samstag und Sonntag, 25./26.11.23, 
feiern wir Christkönig. An diesem Wo-
chenende steht die Jugend im Mittelpunkt. 
In vielen Kirchengemeinden werden Ju-
gendgottesdienste gefeiert. Die Kollekte 
kommt zu 50 % der Jugendstiftung der 
Diözese „Just“ zugute. Die Jugendstif-
tung fördert innovative Jugendprojekte in 
Kirchengemeinden und Dekanaten. 50 % 
sind für die Jugendarbeit in der Kirchen-
gemeinde bestimmt. 
  
Winterstettenstadt – VOCALIS lädt ein 
– zum Adventskonzert
Am 1. Adventssonntag,  03.12.23, ist um 
18.00 Uhr  Konzert mit VOCALIS in der 
St. Georgskirche Winterstettenstadt. Wir 
freuen uns auf Euch! 
  
Sternsinger Ingoldingen
1. Treffen am Freitag, 01.12.2023 von 
17.00- 18.30 Uhr im Gemeindestadel.  
Hierzu sind alle Kinder ab der 3. Klas-
se und Jugendliche, die Lust haben am 
06.01.2024 (Hl. Dreikönig) mitzumachen, 
herzlich eingeladen. An diesem Tag stel-
len wir euch das diesjährige Thema vor 
und es gibt Infos rund um die Sternsinger. 
Wer an diesem Nachmittag nicht kommen 
kann, aber trotzdem bei den Sternsinger 
dabei sein möchte, sollte sich bis zu die-
sem Termin bei Claudia Schmidberger, 
Tel.: 934576 oder Carola Weber Tel.: 
934893, melden. 
  
Herz-Jesu-Verehrung in der Wall-
fahrtskirche Steinhausen bei Bad 
Schussenried.
In der Wallfahrtskirche in Steinhausen fin-
det am Herz-Jesu-Freitag, 01.12.2023 
um 14.30 Uhr eine Eucharistiefeier statt. 
(Vorher, um 13.30 Uhr bis 14.20 Uhr ist 
Beichtgelegenheit). Diese Heilige Mes-
se am Freitag ist eine wunderbare Ge-
legenheit, um unsere Sorgen und Nöte 
vor Gott zu bringen und um Heilung für 
Körper, Geist und Seele zu bitten. Durch 
die Teilnahme an der heiligen Eucharistie 
am Herz-Jesu-Freitag können wir uns mit 
der unendlichen Liebe Jesu verbinden 
und Kraft aus seinem göttlichen Herzen 
schöpfen. Anschließend ca. 15.00 Uhr 
(Barmherzigkeitsstunde mit Aussetzung 
des Allerheiligsten) wird der Barmherzige 
Rosenkranz gebetet und einzelnen Segen 
gespendet. Herzliche Einladung.
  
Frauengruppe 
Steinhausen-Muttensweiler
Herzliche Einladung zum Rorategot-
tesdienst am Samstag, den 2.12.2023 
um 6.30 Uhr in Muttensweiler.
Unser Gottesdienst steht unter dem The-
ma „LICHTER IM ADVENT“
Advent ist ohne Adventskranz mit den vier 
Kerzen nicht vorstellbar. Er ist genauso 

Tradition wie der Schwibbogen, der im Erz-
gebirge zuhause ist. Dieser Lichterbogen 
ist nicht nur eine schöne Weihnachtsde-
koration, sondern, er hat für die Menschen 
dort eine tiefe symbolische Bedeutung. 
Im Gottesdienst hören wir darüber. Bit-
te bringen sie eine Kerze im Glas mit. 
Anschließend laden wir zum gemeinsa-
men Frühstück in den Bürgersaal ein. Alle 
in unserer Seelsorgeeinheit, die sich an-
gesprochen fühlen, sind herzlich eingela-
den. Mit ihrem Kommen machen sie uns 
eine große Freude. 
  
Familiengottesdienst in Winterstetten-
dorf am Samstag, 2.12.2023 um 
18:00 Uhr  
Zum Thema „Stern im Advent“ lassen wir 
uns von einem Stern symbolisch durch 
die Adventszeit begleiten und uns den 
Weg bis Weihnachten zeigen. 
Im Anschluss zum Gottesdienst lädt euch 
der Kindergarten dann herzlich ein zum 
Bretlaverkauf und gemütlichem Beisam-
mensein mit Glühwein, Punsch & Saiten 
im Bruder-Klaus-Heim. 
Wir freuen uns auf euch! Das Fagoditeam 
  
Familiengottesdienst in Winterstetten-
stadt zum 1. Advent, am 03.12.23 um 
9.00 Uhr
Thema:  Die Geschichte vom Advents-
kranz mit Ministrantenverabschiedung 
und -Neuaufnahme
Nach dem Gottesdienst wird gegen Spen-
de Weihnachtsgebäck angeboten, mit 
Kaffee und Punsch.
Der Erlös ist für das Straßenkinderpro-
jekt von Pfarrer Babu.
  
Adventsfenster in 
Steinhausen/Muttensweiler
1. Adventssonntag, 03.12.23 um 17.30 
Uhr: Beim Pfarrhaus/im Pfarrgarten in 
Steinhausen, gestaltet von der Kirchen-
gemeinde (KLJB bewirtet)
2. Adventssonntag, 10.12.23 um 17.00 
Uhr: Beim Rathaus in Muttensweiler, ge-
staltet von den Eltern der „Krabbelgruppe
weitere Termine sind nicht vorgesehen. 
  
Einladung zum Adventsfenster am 
1. Advent in Steinhausen, 17.30 Uhr 
Mit dem Thema „Stern über Bethlehem 
zeig uns den Weg“ möchten wir Sie auch 
in diesem Jahr wieder alle, und beson-
ders die Kinder, ganz herzlich zu unserem 
lebendigen Adventsfenster am Sonntag, 
den 03.12.2023 um 17:30Uhr im Pfarr-
garten Steinhausen willkommen heißen. 
Advent ist eine besondere Zeit, eine Zeit 
der Besinnung und der Vorfreude. „Der 
Advent ist ein Weg nach Bethlehem. Las-
sen wir uns vom Licht des menschge-
wordenen Gottes anziehen (Franziskus).“ 
Das Rahmenprogramm beinhaltet ein 
Krippenspiel, welches von Kindern und 
Erwachsenen aufgeführt wird. Zudem 
wird dieses Jahr gerappt und der Pfarr-
garten wird wieder von einigen Kindern 
des Kindergartens mit ihren Lichtern zum 
Leuchten gebracht. Für die musikalische 
Untermalung dürfen wir uns auch in die-
sem Jahr auf die Unterstützung eines 

Frauenchors in Begleitung von Uli Mar-
quart freuen. Wir heißen Sie recht herz-
lich willkommen, bei besinnlichen Texten 
und schönen Weihnachtsliedern, sich ge-
meinsam auf die nahe Geburt Christi ein-
zustimmen. Anschließend laden wir Sie 
noch zu einem gemütlichen Beisammen-
sein ein. Für das leibliche Wohl wird bes-
tens durch die KLJB Steinhausen-Mut-
tensweiler gesorgt sein.
Bitte bringen Sie eine Tasse mit.
Die Kirchengemeinde Steinhausen und 
alle Organisatoren freuen sich auf Ihr 
Kommen 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
„Lücken füllen – Gott finden“
Das Ökumenische Hausgebet im Advent 
2023 wird am Montag, den 11. Dezember 
gefeiert (am Montag nach dem 2. Advent) 
Die Glocken der christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg laden am Abend 
des 11. Dezember 2023 um 19.30 Uhr 
wieder zum Ökumenischen Hausge-
bet im Advent ein. Dieses Hausgebet 
ist für viele Menschen inzwischen zu ei-
ner wertvollen Tradition in der Advents-
zeit geworden. Sie feiern gemeinsam als 
Familie, unter Freunden und Bekannten, 
als Nachbarschaft, in Gruppen und Krei-
sen auch über die Konfessionsgrenzen 
hinweg und vielleicht sogar als einander 
noch Fremde. 
Das Heft zur Gestaltung liegt am Schrif-
tenstand aus. 
  
Aktion Sternsinger 2024 - Winterstet-
tenstadt 
Wer Lust hat und gerne bei der Stern-
singeraktion mitmachen möchte (Schü-
ler ab der 3. Klasse) melde sich bitte 
jetzt schon, aber spätestens bis zum 
Fr.22.12.2023 bei Christine Mayer, un-
ter Handy-Nr. 0162-3348912, wegen der 
Planung. Wir freuen uns auf dich! 
  
Energiebeihilfe beantragen!
Der Energiefond der Kirchen in Baden 
Württemberg unterstützt Menschen mit 
geringem und mittlerem Einkommen bei
-  finanziellen Problemen mit Strom- und 

Heizrechnung
- hoher Nachforderung des Anbieters
-  „knapper Kasse“ zum Kauf von Pellets, 

Holz u.ä.
Nähere Infos am Schriftenstand in der 
Kirche 

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese  
entscheidend für rasche  
Hilfe durch den Arzt oder  
den Rettungsdienst sein!
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Evangelische
Christuskirche

Sonntag, 26. November 2023 – Ewig-
keitssonntag
10.45 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an 
die Verstorbenen vom vergangenen Jahr, 
(Pfarrerin Richter) 
  
Kleidersammlung für Bethel
Auch in diesem Jahr gibt es eine Kleider-
sammlung für die diakonische Einrich-
tung Bethel. Die Kleidersäcke Können in 
der Zeit von Montag, 27. November bis 
Freitag, 1. Dezember 2023  im Eingangs-
bereich der Christuskirche (Vorraum) ab-
gegeben werden. Die Kirche ist tagsüber 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bitte nur tatsächlich tragbare Kleidung 
abgeben. Sie soll Menschen in Not zugu-
tekommen.

Folgendes kann abgegeben werden: 
Noch gut tragbare Kleidungsstücke und 
Wäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), 
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Fe-
derbetten – jeweils gut verpackt. 
  
Wochenspruch: 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben 
müssen, auf dass wir klug werden.
Psalm 90, 12 

Evangelisches Pfarramt Bad Schussenried
Goethestraße 1
88427 Bad Schussenried
Tel: 07583/2463
Fax: 07583/4712
Mail: pfarramt.bad-schussenried@elkw.de

Vertretungspfarrerin:
Pfarrerin Susanne Richter
Tel: 07351/374 1791
Mail: susanne.richter@elkw.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Ernst-Ulrich Schmitz
Tel: 0176-2055 6831
Mail: ernstulrich.schmitz@gmail.com

SCHULNACHRICHTEN

Volkshochschule 
Oberschwaben
Zweigstelle Bad Schussenried

Neues aus der vhs Oberschwaben 
Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist ge-
öffnet: Montag bis Freitag von 9-12 Uhr; 
Montag und Dienstag von 14-16 Uhr so-
wie Donnerstag von 15-18 Uhr. 
  
Sollten Sie Interesse an einer Dozen-
tentätigkeit haben, melden Sie sich gerne 
bei uns: info@vhs-oberschwaben.de; Tel. 
07525 923934-0.
 
Bei diesen zwischen dem 07.12.2023 und 
20.01.2024 beginnenden Veranstaltun-
gen sind noch Plätze frei: 
  
Online Vortrag - ARD Retro. Die Archi-
ve sind offen und wollen erobert wer-
den – wir zeigen wie 232-21002D N.N. 
Do, 7.12.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, 2,0 UE, 
Online/Zuhause 
  
Schnupperkurs Langlauf / Klassisch 
232-30270 Franz Gerhofer 
Erfahren Sie alles über Langlauf Klas-
sisch. Wir fahren gemeinsam bergauf und 
bergab, schulen die Technik und üben 
Bremsen. Treffpunkt: Parkplatz Golfplatz 
Sa, 9.12.2023, 13:00 - 14:15 Uhr, 1,7 UE
Golfplatz, Koppelweg 103, 88348 Bad 
Saulgau

Schnupperkurs Langlauf / Skaten 232-
30271 Franz Gerhofer
Sa, 9.12.2023, 14:15 - 15:30 Uhr, 1,7 UE
Golfplatz, Koppelweg 103, 88348 Bad 
Saulgau 

Hybrid-Kurs - WLAN und Router im 
Heimnetzwerk (WiFi 6 und Alternati-
ven) 232-50136D Ralf Eisele
Sa, 16.12.2023, 09:00 - 13:00 Uhr, 4,7 UE
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im 
Schloss, PC und Mehrzweckraum 
  
Word für Anspruchsvolle  232-50433 
Brigitte Schneider
Di, 9.1.2024, 18:00 - 21:00 Uhr, 2 Abende, 
6,0 UE
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im 
Schloss, PC und Mehrzweckraum 
  
Online Vortrag - SWR virtuell. Das ers-
te digitale Funkhaus Europas besu-
chen 232-21003D Tobias Bieker
Do, 11.1.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, 2,0 UE 
,Online/Zuhause

Original Thailändische Küche - 
Curry-Variationen
232-30711 Pimphawan Ebinger 
In diesem Kurs lernen wir verschiedene 
Curry-Variationen mit selbstgemachter 
Curry-Paste zuzubereiten. Wir stellen 
viele verschiedene Pasten her. Genauer 
gesagt Rotes-, Gelbes-, Grünes-Curry, 
Paneng-, Massaman-, Ingwer- und An-
anas-Curry. Die Gerichte werden sowohl 
mit Fisch als auch Fleisch und frischem 
Gemüse zubereitet. Der besondere Ge-
schmack wird den Gerichten durch spe-
zielle Thai-Kräuter und Thai-Gewürze 
verliehen. Zum Abschluss gibt es ein ty-
pisches Thai-Dessert. 
Fr, 19.1.2024, 18:00 - 22:00 Uhr, 5,3 UE
88326 Aulendorf, Schussenrieder Straße 
25, Schulzentrum, Küche 

Mit Freude lernen neu entdecken für 
Erwachsene
232-50003 Andreas Mikusky
Sa, 20.1.2024, 09:00 - 16:00 Uhr, 8,0 UE
88422 Bad Buchau, Oggelshauser Straße 
7, Progymnasium, Raum E 12 
  
Hybrid-Kurs - Microsoft OneNote (Pri-
vat und im Team)
232-50139D Ralf Eisele
Sa, 20.1.2024, 09:00 - 13:30 Uhr, 5,3 UE
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im 
Schloss, PC und Mehrzweckraum 
  
Die genaue Beschreibung der Kurse 
finden Sie im Programmheft oder un-
ter www.vhs-oberschwaben.de auf der 
Hauptseite unter „Blätterkatalog“. Unser 
gesamtes Programm finden Sie auf unse-
rer Homepage www.vhs.oberschwaben.
de. Gerne steht Ihnen das Team der vhs 
Oberschwaben aber auch telefonisch 
oder per E-Mail zur Verfügung: Die Ge-
schäftsstelle in Aulendorf ist unter der Tel. 
Nr. 07525 9239340 zu erreichen; E- Mail: 
info@vhs-oberschwaben.de 

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Dienstag 14:30-16:30 Uhr

Tel. 07525/8787  Fax 912895
otterswang@bad-schussenried.de

OTTERSWANG

Aus dem Ortschaftsrat
Bericht über die öffentliche Sitzung 
vom 15.11.2023 um 19.00 Uhr im Rat-
haus Otterswang 
  
Tagesordnung öffentlich   
Nach der Begrüßung begann die Tages-
ordnung mit Bekanntgaben/ Verschie-
denes. Ortsvorsteherin Schäfer machte 
darauf aufmerksam, dass am kommen-
den Samstag, 18.11.2023 die von Paul 
Eisele in bewährter Form gestaltete Ge-
denkfeier zum Volkstrauertag stattfindet. 
Für die Ansprache im Freien wird ein Er-
satz-Mikrofon benötigt, da das vorhande-
ne Mikrofon bei der letzten Verwendung 
nicht mehr funktioniert hat. 
Am 20.11.2023 findet die Verbands-
versammlung der Wasserversorgung 
Zweckverband Atzenberg ab 17.00 Uhr 
im Schulungsraum der Stadtwerke Bad 
Saulgau statt. 

Bei der Herbsttagung der Ortsvorstehe-
rInnen am 07.12.2023 sind interessante 
Themen auf der Tagesordnung:  

- § 13b BauGB: Urteil des Bundesverwal-
tungsgerichts vom 18.07.2023, aktuel-
ler Sachstand 

- Landespolitische Entwicklungen und 
Position des Gemeindetages zum The-
ma „Fläche“ sowie zur LBO Novelle 

- Kommunal-/Europawahl: Fragen und 
Austausch 

- Ärztliche Versorgung: Erfahrungsaus-
tausch 

-  Interkommunale Zusammenarbeit 
(IKZ): Beratungsangebot des Gemein-
detages 

Ortsvorsteherin Danielle Schäfer bat die 
Ortschaftsräte, Fragen zu diesen Themen 
an sie weiterzuleiten, damit diese wäh-
rend der Tagung diskutiert und geklärt 
werden können. 
Weiterhin informierte Frau Schäfer an-
hand von aktuellen Bildern über Hoch-
wasser an der Schussen. Die Furt sei 
bis zur Unterkante der Fußgängerbrücke 
überflutet und das Wasser bis in die Dole 
vom Mühlbach zurück gestaut. 
In der September-Sitzung hat der Ort-
schaftsrat beschlossen, vom Ortsbudget 
eine Reinigungsmaschine für die Mehr-
zweckhalle zu erwerben. Bisher wurden 
der Hallenboden sowie alle weiteren Räu-
me von Hand mit Besen und Wischmopp 
gereinigt. Bis zur Sitzung im Oktober 

wurden Angebote eingeholt und auf der 
Oberschwabenschau nach Anbietern 
gesucht. Inzwischen fanden zwei Vorfüh-
rungstreffen mit mehreren Ortschafts-
räten und dem Hallenwart statt, um vier 
verschiedene Geräte zu testen. Nach aus-
führlicher Abwägung der Vor- und Nach-
teile sowie der Anschaffungskosten fiel 
die Entscheidung einstimmig auf die von 
der Firma Heupel in Ravensburg vertrie-
bene Scheuersaugmaschine „Ruby 55T“ 
von Adiatek mit Fahrantrieb, 45 l Tank 
und Ladegerät für 5886 €. 
  
Bei  Anfragen aus dem Ortschaftsrat 
äußerte Stadtrat Armin Madlener Beden-
ken hinsichtlich einer neuen Mulde zwi-
schen Kläranlage und Radweg. Das aus-
gebaggerte Loch ist relativ tief und durch 
den Regen mit Wasser gefüllt. Er schlug 
vor, zur Sicherheit eine Absperrung zu 
installieren. OR Felder erinnerte an die 
Beschädigungen am Feldweg entlang der 
Bahnlinie, die durch Baustellenfahrzeuge 
verursacht wurden. Dieses Thema sollte 
nicht vergessen werden. OR Leuthner 
bat um die Beauftragung des Bauhofs 
zur Reinigung der Dachrinne am Gemein-
deschuppen. OR Federspieler äußerte 
den Wunsch, den Friedhofsweg an den 
wegen der Reparatur der defekten Stra-
ßenlaternen entstandenen Schäden aus-
zubessern. 

Die Ortschaftsräte Felder und Leuthner 
stellten beim Einlagern der neu geliefer-
ten Picknicktische fest, dass ein Brett im 
Inneren des Pakets beschädigt ist. Bevor 
es eigenständig repariert wird, soll der 
Schaden reklamiert werden. OR Härle 
erkundigte sich nach dem Ausgang der 
Wahl des Feuerwehrkommandanten. OV 
Schäfer erläuterte, dass die Abteilung Ot-
terswang der Freiwilligen Feuerwehr sich 
für eine komplette Neuwahl entschieden 
hat. In der Abteilungsversammlung am 
04.10.2023 wurde Michael Schulz als 
Abteilungskommandant gewählt, sowie 
als erster stellvertretender Abteilungs-
kommandant Christian Laux und als 
zweiter stellvertretender Abteilungskom-
mandant Elia Bacalja. Nach § 8 Abs. 2 
des Feuerwehrgesetzes und § 17 Abs. 
5 Feuerwehrsatzung werden die Wahlen 
des Abteilungskommandanten und sei-
nes Stellvertreters dem Gemeinderat zur 
Zustimmung vorgelegt. Die Verwaltung 
schlägt vor, der Gemeinderat möge in der 
Sitzung am 16.11.2023 den Wahlen wie 
oben dargestellt zustimmen. 

Die nächste Sitzung findet am 13. Dezem-
ber 2023 um 18.00 Uhr statt. 
  
Es gab keine Anfragen aus der Einwoh-
nerschaft. 

Im Anschluss fand eine nicht-öffentliche 
Sitzung statt. 
  
Gez. Schäfer, Kolb 

SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Dienstag 16:30-18:00 Uhr

Tel. 07583/2368 
reichenbach@bad-schussenried.de

REICHENBACH

Volkstrauertag  
Reichenbach 2023 
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 
19.11.2023 startete mit der feierlichen 
Prozession vom Dorfgemeinschaftshaus 
zur Kirche St. Sebastian, wo im Anschluss 
an den Gottesdienst am Kriegerdenkmal 
der Opfer von Krieg und Gewalt gedacht 
wurde. Unser Pfarrer Nicki Schaepen, die 
Kameraden der Kyffhäuser, der Musik-
verein Reichenbach, der Liederkranz Rei-
chenbach-Sattenbeuren, die Fahnenab-
ordnungen und die freiwillige Feuerwehr 
haben mit ihrem Beitrag dem Gefallenen-
gedenken und der Kranzniederlegung 
wie jedes Jahr einen würdigen Rahmen 
verliehen. Dafür möchten wir uns bei allen 
Beteiligten ganz herzlich bedanken. 
Evelyn Blersch, 
Ortsverwaltung Reichenbach 

 

VEREINE REICHENBACH

Initiative Reichenbach e.V.

Dorf-Quiz in Reichenbach 
Die Initiative Reichenbach veranstaltet 
am 2. Dezember 2023 ab 19:00 Uhr ein 
Dorf-Quiz im Reichenbacher Dorfgemein-
schaftshaus. Die Veranstaltung wurde in 
der ‚Corona-Zeit‘ bereits interaktiv ange-
boten und war damals ein toller Erfolg. 
Nun wollen wir das Format erstmals live 
und bei Pub-Atmosphäre durchführen. 
Egal ob als Einzelperson, Gruppe oder 
Familie. Jede/r kann dabei sein und zei-
gen, was er/sie drauf hat. Für Rückfragen 
stehen Carola Lutz (Tel. 01577 2788297) 
oder Silke Buck (Tel. 0160 91410840) te-
lefonisch zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmer/innen. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN



14 | FREITAG, 24. NOVEMBER 2023 SCHUSSENBOTE

SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Mittwoch 18:30-19:30 Uhr

Tel. 07583/2287  Fax 927336
steinhausen@bad-schussenried.de

STEINHAUSEN

Einladung    
Zur öffentlichen Sitzung des Ortschafts-
rates am 

Mittwoch, den 06.12.2023 
um 19.00 Uhr, 

in der Ortsverwaltung wird hiermit ein-
geladen. 

Tagesordnung:
1. Bauvoranfrage FlStk70/1 Bergstr.14
2. Unterschrift der Protokolle
3. Aktualisierung Nutzungsordnung alte 

Schule
4. Verschiedenes/Bekanntgaben
5. Bürgerfragestunde 
  
Guido Klaiber 
Ortsvorsteher  

VEREINE STEINHAUSEN

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Steinhausen

Stammtisch  
Freiwillige Feuerwehr   
Am Mittwoch den 29.11.2023 treffen 
wir uns zum Stammtisch um 20Uhr im 
Landgasthof zur Linde in Steinhausen.  
 
 
KLJB  
Steinhausen-Muttensweiler

Nikolausaktion   
Liebe Eltern, 
auch in diesem Jahr werden der Nikolaus 
und sein Freund Knecht Ruprecht wieder 
unterwegs sein. Wie jedes Jahr organi-
siert die KLJB Steinhausen – Muttens-
weiler die Nikolausaktion. Dieses Jahr 
kommt er am Dienstag, den 05.12.2023, 
um die Kinder zu besuchen. Wir freuen 
uns wieder auf zahlreiche Anmeldungen. 
Anmelden können Sie sich per WhatsApp 

bei Linus Kirsch (0173 9920432) oder To-
bias Rieger (01575 0749451). Anmelde-
schluss ist am Samstag, 03.12.2023 um 
20:00 Uhr. Dem heiligen St. Nikolaus und 
Knecht Ruprecht würden ein paar schrift-
liche Angaben über die Kinder sehr hilf-
reich sein. 
Die KLJB Steinhausen - Muttensweiler  
 
 

Rißtal-Senioren

Rißtalsenioren‘ laden zum Saisonab-
schluss am Donnerstag, 23.11.2023, 
ab 14.00 Uhr ins Vereinsheim des 
Musikvereins Ingoldingen ein.   
Die ‚Rißtalsenioren‘ die Seniorenkapel-
le der Gesamtgemeinde Ingoldingen, 
verbinden ihren diesjährigen Saisonab-
schluss mit einer weiteren ‚Ü-60 Party‘. 
Außer der gepflegten Blasmusik wird 
auch wieder Kaffee und Kuchen sowie ein 
kleines Vesper angeboten. Der Eintritt ist 
frei. 

Auf ihren Besuch freuen sich die ‚Rißtal-
senioren‘. 

VEREINSNACHRICHTEN

Chor- & Orchester  
St. Magnus

 
                

      
 
 

„Vom Dunkel ins Licht“ 
Ein besonderes Kirchenkonzert von 
Chor und Orchester St. Magnus 
Am Sonntag, 26. November 2023, 16 
Uhr wird in der Sankt-Magnus-Kirche 
Bad Schussenried das jährliche Kirchen-
konzert von Solisten, Chor und Orchester 
Sankt Magnus unter Leitung von KMD 
Matthias Wolf stattfinden. Der Eintritt ist 
frei. 

Platzkarten/Platzreservierungen kön-
nen per Telefon unter der Nummer 
07583/375623 oder per eMail unter kir-
chenchor-schussenried@gmx.de getätigt 
werden. Ebenso auch am Konzerttag ab 
15 Uhr an der Konzertkasse. Zum Kon-
zertservice gehört auch die Aufstellung 
von Leinwänden in den Seitenschiffen, 
damit das Konzert nicht nur als Hörge-
nuss, sondern auch optisch gut verfolgt 
werden kann. 

„Vom Dunkel ins Licht“ wird in diesem 
Jahr den thematisch-musikalischen Rah-
men bilden. Dunkel und Finsternis sind 
nichts, was den Menschen Freude macht. 
Vielmehr wächst gerade in den Monaten, 
in denen die Dunkelheit unausweich-
lich ist, die Sehnsucht nach Licht. Nicht 
verwunderlich ist, dass es seit alters her 
Bräuche und Traditionen gibt, die die-
se Sehnsucht in den Mittelpunkt stellen: 
das Anzünden von Lichtern auf den Grä-
bern an Allerheiligen/Allerseelen, advent-
lich-weihnachtliche Lichtbräuche aber 

auch die österliche Feier des Lebens im 
Bild vom karfreitäglichen Dunkel des Gra-
bes zum Licht und zur Auferstehung des 
Ostermorgens.  

Die Bandbreite der Werke reicht von der 
Kantate „Selig sind die Toten“ des Bee-
thoven-zeitgenossen Chr. Heinrich Rinck 
über ein freudig-mächtiges „Mache dich 
auf und werde Licht“ des Silcherfreun-
des Chr. Palmer bis zu „Light of the wor-
ld“ aus der populären amerikanischen 
Kirchenmusik oder einem besinnlichen 
Stück der Ethnic-Reggae-Gruppe ann-
aRF. Als Uraufführung wird ein „Vater 
unser“ für Chor, Holzbläser und Klavier 
von M. Wolf geboten. Schlusspunkt des 
Konzerts ist ein wunderschönes Te Deum 
in deutscher Sprache des Mozartzeitge-
nossen Franz Bühler. 

Solistische Akzente werden die Sopranis-
tin Theresa Heinzelmann sowie die Violi-
nistinnen Salome Hänsler, Sarah Baranja, 
Carolin Winkel und Tabea Bollinger mit 
einem Konzert für 4 Solo-Violinen von 
Telemann setzen.   

Im Anschluss an das Konzert bieten die 
Ministranten von St. Magnus Glühwein 
und Punsch auf dem Kirchplatz an. 

Jahrgänger

Jahrgang 1929/30
Unser Jahrgangs essen am Donners-
tag, den 7. Dezember 2023 12,00 
Uhr im Klosterhof . 

Es ergeht herzliche Einladung 

 

Jahrgang 45/46   
Nach langer Pause trifft sich der 
Jahrgang 45/46 am Dienstag, 28. 
November 2023, um 14 Uhr im Café 
der Bäckerei Zoll, Wilhelm-Schus-
sen-Straße, zu einem gemütlichen 
„Adventskaffee“. 

Alle Jahrgängerinnen und Jahrgän-
ger sind dazu mit ihren Partnern 
herzlich eingeladen.  
 
 

Monatstreffen  
November 2023 
Wir treffen uns am 30.11.2023 um 
14:30 Uhr am Cafe Andelfinger. 
Nach einer Wanderung nach Rei-
chenbach findet um 16:30 Uhr ein 
gemütliches Beisammensein im Bür-
gerstüble statt. 

Alle Jahrgängerinnen und Jahrgän-
ger sind zur Wanderung und/oder 
Einkehr herzlich eingeladen  
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Freiwillige Feuerwehr 
Altersabteilung

Einladung zum Monatstreff mit Frauen 
am Freitag, 24.11.2023 ab 18:00 Uhr im 
„Gasthaus Stern“ in Otterswang.  
 
 
Fußballverein  
Bad Schussenried 1921 e.V.

Nächste Spiele des FV Bad Schussen-
ried   
Die Spiele der ersten und zweiten 
Mannschaft am vergangenen Sonn-
tag in Hundersingen wurden aufgrund 
Unbespielbarkeit der Plätze abgesagt. 
Vorschau für die letzten beiden Spielen in 
diesem Kalenderjahr: 

26.11.2023 in Ertingen: 
SG Ertingen I – FV Bad Schussenried I 
14:45 Uhr 
SG Ertingen II – FV Bad Schussenried II 
13:00 Uhr 
03.12.2023 in Bad Schussenried: 
FV Bad Schussenried I – TSG Ehingen I 
14:30 Uhr 
FV Bad Schussenried II – TSG Ehingen II 
12:45 Uhr 

 
 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Dienststelle  
Bad Schussenried

Johanniter Advents-Stüble öffnet für 
die Aktion „Ungarnhilfe“   
Wie schon im letzten Jahr möchten die 
Johanniter Bad Schussenried auch in 
diesem Jahr wieder in ihrer Dienststelle, 
Biberacher Straße 9, für eine heimelige 
Atmosphäre im Advent sorgen. „Und da-
mit unseren Beitrag für die Aktion „Un-
garnhilfe“ leisten.“ Natürlich auch über 
die Arbeit der Johanniter vor Ort infor-
mieren sowie über die aktuelle Situation 
in den verschiedenen Einrichtungen der 
„Sztehlo Gábor Evangélikus Szeretets-
zolgálat“, zu dem auch das „Sarepta“ in 
Budapest gehört. 
  
„Gerade an Weihnachten warten auch 
die Menschen im „Sarepta“ wieder auf 
ein kleines Geschenk, natürlich auch 
auf Kekse und Schokolade“, wissen die 
Johanniter um Carmen und Hans Klein 
und hoffen auf einen erfolgreichen Weih-
nachtsmarkt 2023. „Vielleicht bekommen 
wir auch wieder viele Schokoladenweih-
nachtsmänner, Gebäck, Kaffee und klei-
ne weihnachtlich verpackte Geschenke 
für die Bewohner des Alten-, Pflege- und 
Behindertenheimes.“ „Bei uns leben jetzt 
fast 660 Menschen mit Behinderung und 
sehr alte Seniorinnen und Senioren. Diese 
werden von sehr engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern betreut“, schreibt 
Pfarrer András Sztojanovics und hofft auf 
die Unterstützung aus Oberschwaben 
und auf viele gute Gespräche mit den 

Gästen. Begleitet wird er von seiner Frau 
Judit und der neuen Einrichtungsleite-
rin Annamaria Buda. „Wir bringen auch 
wieder viel Weihnachtliches aus unseren 
Häusern mit, was von den Bewohnern 
hergestellt wurde“, betont Frau Buda 
  
In der Johanniter-Dienststelle warten 
auch eine Auswahl an Decken, warmen 
und bunten Socken sowie viele weitere 
kleine Überraschungen auf die Besucher. 
Das Helferteam der Bad Schussenrieder 
Johanniter, das sich seit über 22 Jahren 
ehrenamtlich für das Haus „Sarepta“ en-
gagiert, zeigt sich da sehr zuversichtlich, 
wie es der Bad Schussenrieder Ortsbe-
auftragte, Hans Klein betont, und freut 
sich schon jetzt auf viele Schokoladen-
weihnachtsmänner. 
  
Geöffnet ist das „Advents- und 
Strick-Stüble“ in der Biberacher Str. 9 
am Freitag (1. Dez.) und am Samstag (2. 
Dez.) jeweils von 11:00 - 18:00 Uhr (unter 
Vorbehalt). Dank vielfältiger Aktivitäten 
und Spenden gibt es dort für jeden etwas, 
also ein Besuch, der sich sicher lohnt.  
 

Gerade auch in der Vorweihnachtszeit ist die Ak-
tion „Ungarnhilfe“ sehr wichtig. Und es ist doch 
immer wieder ein gutes Gefühl Menschen helfen 
zu können Foto: Foto: Johanniter 
 
 
Katholischer Frauenbund  
Bad Schussenried

Frauenbund und Kolping feiern Advent 
- Eingeladen sind Alle! 
Zur Adventsandacht am Mittwoch, den 
06. Dezember 2023 um 18.00 Uhr mit 
Herrn Pfarrer Schaepen in der St. Mar-
tinskapelle laden wir herzlich ein.
Die Legende der Heiligen Barbara - „die 
Fremde“, Märtyrerin des 3. Jahrhunderts, 
eine der 14 Nothelferinnen, Gedenktag 
am 4. Dezember - stellen wir in den Mit-
telpunkt. Herrn Kreutzkamm sind wir für 
die musikalische Begleitung dankbar. 
Anschließend Einkehr in der Brauerei-
gaststätte Ott.

Niemand muss im Dunkeln die Wege zu-
rücklegen. Bitte Fahrgemeinschaften bil-
den oder meldet euch z. B. bei M. Reiner, 
Tel. 1028, M. Leidig, Tel. 3034, M. Pohl 
Tel. 533, A. Leuthold, Tel. 2889

Ist das Hausgebet in Gemeinschaft 
doch schöner als alleine Zuhause? 
Die Glocken der christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg laden am Abend 
des 11. Dezember 2023 um 19.30 Uhr  
wieder zum Ökumenischen Hausgebet im 
Advent ein. Dieses Hausgebet ist für viele 
Menschen inzwischen zu einer wertvollen 
Tradition in der Adventszeit geworden. 
Kolpingsfamilie und Frauenbund laden 
herzlich alle Interessierten zum gemein-
samen Gebet in das Kath. Gemeindezen-
trum ein.   
 
 
Kleintierzuchtverein Z391 
Bad Schussenried- 
Bad Buchau

Die Geflügel-Züchter des Kleintierzucht-
vereins Z391 Bad Schussenried / Bad 
Buchau impfen ihre Tierbestände regel-
mäßig gegen das New-Castle-Virus. Die-
se Impfung bieten wir auch Nicht-Mitglie-
dern an. Die Impfaktionen wurden bisher 
sehr gut angenommen. 
Die nächste New-Castle-Impfaktion wür-
de am Samstag, dem 16. Dezember 2023 
stattfinden. 
Die Impfung wird in Form einer 
Schluck-Impfung durchgeführt, d.h. der 
Impfstoff wird den Tieren über das Trink-
wasser verbreicht. 
  
Alle interessierten Hobby-Geflügelhalter 
können sich bis zum 09. Dezember 2023 
entweder schriftlich per Mail an Peter_
Dangel@web.de oder telefonisch unter 
07582/9334407 und gegen eine kleinen 
Unkostenbeitrag von 5€ verbindlich zur 
Impfaktion anmelden. 
  
Sollten Sie Rückfragen haben, mel-
den Sie sich bitte bei Peter Dangel 
(07582/9334407).   
  
Peter Dangel 
1.Vorsitzender 

 
Schwäbischer Albverein  
OG Bad Schussenried

Stammtisch 
Zum Stammtisch am Freitag, den 24. 
Nov. ab 17:30 Uhr ins Vereinsheim wird 
herzlich eingeladen. Das Bewirtungsteam 
freut sich über zahlreiche Gäste. 
  
Wir sagen Danke 
Der SAV bedankt sich bei Allen, die uns 
durch ihre großzügigen Spenden zur 
Tombola am Albvereinsabend unter-
stützt haben. Herzlichen Dank.  
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Musikverein Stadtkapelle 
Bad Schussenried e.V.

KRANZ&GLORIA 
Festliche Stimmung liegt in der Luft, denn 
fast schon traditionell findet im Advent 
wieder unsere Veranstaltung „Kranz&Glo-
ria“ statt. 
  
Auch dieses Jahr können Sie mit unseren 
dekorierten Advents- und Türkränzen so-
wie den naturbelassenen Kränzen nicht 
nur Ihr Zuhause verschönern, sondern 
auch am Abend selbst in stimmungsvol-
ler Atmosphäre in die Vorweihnachtszeit 
starten.  
  
Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 30. 
November 2023 in unserem vereinseige-
nen Garten bei glorreichen Klängen und 
feinen Köstlichkeiten willkommen zu hei-
ßen. Gerne dürfen Sie von 17:00 Uhr bis 
19:00 Uhr einfach vorbeischauen, durch 
unser Angebot schlendern, feine Crêpes 
genießen und sich bei Glühwein und 
Punsch aufwärmen. 
Sie möchten auf Nummer sicher gehen? 
Dann können Sie Ihren Kranz bis zum 
22.11.2023 unter folgender Telefonnum-
mer vorbestellen: 0176 95421201. Die 
Abholung erfolgt dann am Tag der Ver-
anstaltung. 
  
„Kranz&Gloria“ - eine runde Sache. 
Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ih-
nen eine besondere Adventszeit. 
Ihr Musikverein Stadtkapelle Bad Schus-
senried e.V.  
  

 
 
Schützengilde  
Bad Schussenried e.V. 

Die Schützengilde Bad Schussenried 
e.V. lädt ein zur traditionellen Metzel-
suppe im Schützenhaus Olzreute 
am Samstag, 25. Nov. 2023 ab 17.00 
Uhr  
am Sonntag, 26. Nov. 2023 ab 10.00 Uhr  
Vorstand: Josef Fügner 
Die Auswahl, die ist riesengross, 
das Essen das ist ganz famos. 
Es sind der Speisen nicht nur zwei, 

für jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Man wähle zwischen : 
Saumagen mit Spätzle und Salat 
Blut- und Leberwurst - Kesselfleisch oder 
Schlachtplatte mit Kraut und Brot 

 
Luftpistole Kreisliga A 
SGi Bad Schussenried 1 - 
SGi Biberach 1 
Unsere Mannschaft gewann den 3. Wett-
kampf mit 1.398 : 1375 Ringen. Bester 
Schütze der Begegnung war Stefan Diem 
mit 363 Ringen. Die weiteren Ergebnisse: 
Florian Eder 349 Ringe, Andreas Dobler 
345 Ringe, Christoph Diem 341 Ringe, Jo-
sef Metzler 338 Ringe, Bernhard Gruber 
324 Ringe, Sylvia Fügner 323 Ringe. 
 
 
Tennisclub e.V. 
Bad Schussenried

Der Tennisclub hat auch in diesem Jahr 
wieder eine Hütte auf dem Weihnachts-
dorf. Es gibt Glühwein und Apfelglühwein 
sowie alkoholfreien Punsch und auch le-
ckeres Weihnachtsgebäck. Schaut gerne 
an unserer schönen dekorierten Hütte 
vorbei, wir freuen uns auf zahlreiche Be-
suche in gemütlicher Atmosphäre.  
  
Vorstandschaft des TC Bad Schussenried 
 
 
Turnverein 
Bad Schussenried 1848 e.V.

Oberschwäbische Mannschaftswett-
kämpfe der Turnerinnen   
Die Turnerinnen des TV Bad Schussen-
ried haben bei der diesjährigen Schüler-
liga des Turngau Oberschwaben erfolg-
reich teilgenommen. An den ingsgesamt 
3 Wettkampftagen in Reute, Tettnang und 
Ailingen traten die Mädchen mit 2 Mann-
schaften an. In der D-Jugend die Jahrgän-
ge 2012/2013 und in der C-Offen Klasse 
Jahrgang 2011 und älter. Beim Wettkampf 
angetreten sind jeweils 5 Mädchen im 
4-Kampf aus Reck/Barren, Balken, Boden 
und Sprung. Die D-Jungend Mannschaft 
belegte einen guten 14. Platz in der Ge-
samtwertung, hier turnten Emma Abt, Lot-
ta Köberle, Luise Köberle, Shania Lerner, 
Franziska Lipke, Liv Schmid, Emma We-
ber und Laura Neves zusammen. In der 
offenen Klasse erreichten die Mädchen 
den 9. Platz, es turnten Lea Deiss, Judith 
Hänsler, Leonie Koch, Emilia Laub, The-
resa Laub, Mia Weber, Lina Winkler, Lea 
Gaiser und Ellen Geiger zusammen. 

WEITERE ORGANISATIONEN

Weihnachten  
im Schuhkarton 
Die Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ ist beendet und wir wollen Danke 
sagen. 
Zu unserer großen Freude haben wir aus 
der Gesamtgemeinde Ingoldingen und 
aus der Region Bad Schussenried über 
50 Schuhkarton, tolle Strickwaren, Sach-
spenden sowie Geldspenden erhalten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spen-
der! 
Das Weihnachten im Schuhkarton-Team 
Inge Popp und Silvia Sauter  
 
 

Seniorentreff Törle  
am Do, den 30.11.23  
14.oo bis 16.30 Uhr 
Bei unserem nächsten Treffen nähern wir 
uns dem 1.Advent., Wir wollen etwas be-
sinnlich diesen Nachmittag gestalten und 
begrüssen sie gerne wieder. 
  
Wer gerne abgeholt werden möchte, mel-
de sich unter der Nr. 3147 
  
Ihr Törle-Team  
 
 

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, 07.12.2023, 18.30 Uhr 
findet im Nebenzimmer des Gasthauses 
Weinstadel die Mitgliederversammlung 
des Schuku Schussenrieder Kultur- und 
Heimatvereins e.V. statt. 

Tagesordnung: 
Begrüßung 
Bericht des Vorsitzenden 
Kassenbericht der Kassiererin 
Bericht Kassenprüfer 
Entlastung 

Sonstiges 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich einge-
laden. 

Wolfgang Dangel 
1. Vorsitzender 

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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Herbstversammlung der 
Wetterwarte Süd 
Zu einer launigen Veranstaltung ge-
riet die Herbstversammlung der Wet-
terwarte Süd im Bierkrugstadel der 
Schussenrieder Brauerei. Roland Roth 
brillierte einmal mehr am Mikrofon, Ge-
org Stankalla und Fribe Reuter spielten 
sich musikalisch in die Herzen ihrer 
Zuhörer und Wolfgang Dangel (stell-
vertretender Bürgermeister) sprach 
ein Grußwort für die Stadt. 
Roland Roth begrüßte neben den Hand-
werkern, die an der Aussichtsplattform 
auf der Wetterwarte mitgewirkt hatten, 
Verwandte und Freunde, sowie die anwe-
senden Stationsbetreiber im Messnetz. 
Er versprach, dass das Programm des 
Abends zweigeteilt erfolge: „Vor dem Es-
sen und nach dem Essen.“ Kurz ging er 
auf die vielen Wetter-Apps ein und meinte 
knochentrocken: „Die könnt ihr alle in die 
Tonne schmeißen.“ Der Wetterexperte 
erklärte, dass das Ziel einer Wettervor-
hersage sei, möglichst genau zu sein. Mit 
einem spaßigen Beispiel verdeutlichte 
er dies: „Ein Wetterexperte fragt seinen 
Nachbarn, wie es ihm gehe. Der antwor-
tete, dass er gerade dabei sei, die von 
ihm vorhergesagten 10 Stunden Sonnen-
schein aus dem Keller zu pumpen.“ 

Bester Werbeträger für die Stadt 
Bei seinem Grußwort betonte Dangel, das 
die Stadt stolz auf die Wetterwarte sei. 
„Sie wäre jedoch ohne ihren Gründer und 
Motor Roland Roth nicht denkbar,“ sagte 
Dangel und verwies darauf, dass mit jeder 
Wettervorhersage und Veröffentlichung 
der Wetterwarte Süd, der Name der Stadt 
Bad Schussenried falle. „Damit ist sie ein 
wichtiger Werbeträger für unsere Stadt,“ 
zeigte sich Dangel dankbar und dankte 
Roth für die vielen interessanten Vorträ-
ge, die der Wetterexperte landauf und 
landab hält. Er bedankte sich bei den an-
wesenden Betreibern der Messstationen: 
„Ihr seid der größte Schatz, den wir ha-
ben. Mit eurer Hilfe können deutlich bes-
sere Wetterprognosen erstellt werden, als 
es die überregionalen Wetterdienste ver-
mögen.“ Dangel verwies darauf, dass mit 
der Wasserhüterin im Vorgarten der Wet-
terstation ein Symbol für das lebensnot-
wendige Nass aufgestellt worden sei und 
gab seiner Freude Ausdruck, wie groß 
das Medieninteresse bei der Aufstellung 
der Wetterplattform war: „Die Wetterwar-
te hat jetzt ein Tiny-Haus auf dem Dach 
und sogar das Fernsehen war dabei.“    

Ein Fassanstich ohne Fußbad  
Roth dankte den Service-Kräften im 
Bierkrugstadel: „Mit Mensur an der Spit-
ze, habt ihr uns in all den Jahren immer 
bestens umsorgt, vielen Dank dafür!“ Die 
Ankündigung des Fassanstichs ging nicht 
ohne verwandtschaftliche Frotzeleien ab: 
„Spannt eure Regenschirme auf, zieht 
eure Regenjacken an, mein Schwieger-

sohn aus Luzern sticht jetzt das Fass an, 
das kann aber dauern.“ Mitnichten! Sohn 
Hannes war eingetroffen und machte 
seinen Vater kurzerhand sprachlos. Er 
übernahm anstatt seines Schwagers den 
Schlägel und mit einem Schlag war das 
50 Liter Fass Freibier der Schussenrieder 
Brauerei angestochen. Das erste Bier aus 
dem Fass wurde Erich Merz (Ehingen) 
dem ältesten Mitarbeiter des Messnetzes 
kredenzt. Roland Roth sagte dazu: „Erich 
ist mittlerweile 95 Jahre alt und noch im-
mer topfit.“  

Sitz der Wetterwarte bleibt vorerst in 
Schussenried 
Ernster wurde es nach dem Abendessen. 
Roland Roth berichtete, dass die Wetter-
warte bis 2027 in Bad Schussenried ver-
bleibe. Bis dorthin hofft der umtriebige 
Wetterexperte, einen Nachfolger gefun-
den zu haben. Mit Verweis auf sein Alter, 
kündigte Roth an, dass er die Anzahl der 
Vorträge auf rund 70 pro Jahr begrenzen 
wolle. „Bisher waren es rund 100 Vorträ-
ge, zu denen ich mit dem Fahrrad gefah-
ren bin. Mit den Vorträgen erwirtschafte 
ich fast 80 Prozent unserer Einnahmen, 
die wir für den Betrieb unserer Wetter-
warte brauchen.“  

Neue Mitglieder fürs Vorhersageteam 
gesucht  
Auf ein drängendes Problem machte 
Roth seine Zuhörer aufmerksam: „Wir 
benötigen zwei neue Mitarbeiter für unser 
Vorhersageteam. Eigentlich sind wir fünf 
Personen, aber durch nicht beeinfluss-
bare Umstände sind wir auf eigentlich 
nur noch drei geschrumpft. Vielleicht ist 
heute Abend jemand da, der so im Wetter 
drin ist, dass er sich das zutraut und uns 
unterstützen möchte.“ Für die in die Jah-
re gekommene Homepage ist, so Roth, 
ein Relaunch (neue, verbesserte Gestal-
tung) vorgesehen. Er erklärte auch, dass 
es notwendig sei neue Werbepartner zu 
finden, um die Kosten für die Wetterwarte 
Süd dauerhaft zu decken. 

Aussichtsplattform ein Gewinn für Pro-
gnosen  
Für Roth ging, wie er einräumte, mit der 
Beobachtungsplattform ein langgehegter 
Traum in Erfüllung: „Wir können damit die 
Genauigkeit der Wettervorhersage um 
ca. 20 Prozent verbessern, auch wenn 
das Wetter dadurch nicht besser wird.“ 
Er dankte ausführlich den anwesenden 
Handwerkern Robert Pfeiffer (Raumaus-
stattung), Max Maier (Zimmerei) und Jo-
sef Höninger (Stuckateur) für ihre Arbeit. 
„Ich habe eine riesige Wertschätzung die-
sen Handwerkern gegenüber.“  

Pfeiffer als Elvis auf der Bühne 
Roland Roth hatte bei einer Autofahrt das 
Gesangstalent von Pfeiffer erkannt. Er ani-
mierte ihn auf die Bühne zu gehen. Pfeif-
fer tat dies und meinte launig: „Tausend-
mal habe ich nein gesagt und jetzt stehe 
ich doch hier oben.“ Mit seiner beeindru-
ckenden Stimme, die tatsächlich an Elvis 
Presley erinnerte, sang er „In the ghetto“ 
und riss die Besucher zu einem Beifalls-
sturm hin. Die musikalische Begleitung 
übernahmen Reuter und Stankalla. 
Klar, dass sich der Chef der Wetterwar-
te da nicht lumpen ließ. Auch er ging ans 
Mikrofon und sang mit seiner kraftvollen 
Stimme „Luck of the Irish“, ein Song von 
John Lennon, der Roth besonders am 
Herzen liegt. 

Musikreigen der Extraklasse 
Was Stankalla und Reuter an diesem 
Abend boten, war ein echter Hörgenuss. 
Mit Liedern über einen Schlafwandler, 
oder dem „Kamelofant“, der durch den 
heißen Wüstensand trottete, begeister-
ten sie ihre Zuhörer. Bei einem Video mit 
beeindruckenden Wolkenformationen 
zeigten die beiden Musiker ihre absolute 
Klasse. Sie breiteten zum visuellen Wol-
kenspektakel einen fein abgestimmten 
Klangteppich aus, der mit seinen sphäri-
schen Klängen die Besucher zum Träu-
men einlud. Dafür ernteten sie reichlich 
Applaus.  

WETTERSTATISTIK
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Harry Werner, Webmaster der Wetter-
warte Süd, stellte kurz die notwendigen 
Arbeiten für einen besseren Auftritt der 
Homepage vor. „Bis Mitte des nächsten 
Jahres werden wir den Relaunch abge-
schlossen haben,“ versprach er den Mit-
arbeitern der Wetterwarte. 

Kalender zum Staunen 
Peter Zeh stellte den neuen Jahreskalen-
der der Wetterwarte Süd vor. Dazu hat er 
wieder beeindruckende Fotos aus dem 
Vorhersagegebiet zur Verfügung gestellt. 
Roland Roth konnte berichten, dass im 
vergangenen Jahr die Auflage schnell 
vergriffen war. Wie begehrt dieser Kalen-
der ist, konnte Roth verdeutlichen: „Es 
gab Interessenten, die hätten den doppel-
ten- oder dreifachen Preis gezahlt, wenn 
sie noch ein Exemplar ergattert hätten.“ 
Einen weiteren Kalender stellte der 
Schussenrieder Künstler Walter Blum 
vor. Er hat sich seit acht Jahren der Dar-
stellung von Insekten verschrieben. Einen 
damals gefundenen Käfer, der nicht nur 
ästhetisch schön, sondern auch recht 

farbenfroh war, nahm er damals mit nach 
Hause und zeichnete ihn. Seither ist er 
von dem „Insekten-Virus“ befallen. „Mich 
faszinieren ihre Farbigkeit, Symmetrie 
und Glanz,“ beschrieb Blum seine Hinga-
be zur Darstellung der Insekten. Der Ka-
lender ist in Buchhandlungen der Region, 
wie z. B in Bad Schussenried oder Ried-
lingen erhältlich.    

Wetterstationen in allen Teilorten not-
wendig  
Von den fünf Wetterstationen in Bad 
Krozingen berichtete Christoph Sutter. 
Damit ist dort sichergestellt, dass bei ei-
nem Unwetterereignis keine Probleme 
mit dem Nachweis an die Versicherer ent-
stehen. Roth präzisierte: „In jeder Stadt 
oder Gemeinde sollte inkl. der Teilorte 
eine Wetterstation stehen. Sonst kommt 
von Versicherern der Hinweis, dass sie 
von dortigen Unwetterereignissen nichts 
wüssten. Es gehört zur Fürsorgepflicht 
der Städte und Gemeinden, dass sie ihre 
Bewohner im Schadenfall nicht im Regen 
stehen lassen.“ 

Wetterkalender 2024  
Vor wenigen Tagen ist der großformati-
ge Jahreskalender 2024 der Wetterwarte 
Süd mit beeindruckenden, wunderschö-
nen Wetter-, Natur- und Landschaftsauf-
nahmen erschienen. Der Kalender war 
letztes Jahr innerhalb weniger Tage rest-
los ausverkauft, weshalb die Auflage die-
ses Jahr deutlich erhöht wurde. 

Zu verdanken haben wir ihn Peter Zeh 
aus Bergatreute, der einen unnach-
ahmlichen Blick auf das Geschehen am 
Himmel hat und dieses in faszinierende, 
fotographische Augenblicke und Impres-
sionen umsetzen kann. Die Besucher 
unserer Internetplattform können seine 
Aufnahmen ja schon seit Jahren regelmä-
ßig in unserer Bildergalerie genießen und 
bestaunen. 

Die Verkaufsstellen findet man auf der 
Vorhersageseite der Internetpräsenz der 
Wetterwarte Süd. 

VERANSTALTUNGEN IN BAD SCHUSSENRIED

Fr. 24.11.2023 
19.00 Uhr  
Gourmetabend  
Casino Bad Schussenried   

Sa. 25.11.2023 
11.00 - 16.00 Uhr  
Adventsbasar  
Waldorfkindergarten Bad Schussenried 
 
So. 26.11.2023 
14.30 Uhr  
Öffentliche Führung durch das Kloster 
Schussenried 
16.00 Uhr  
Kirchenkonzert - „Vom Dunkel ins 
Licht“ 
Solisten, Chor und Orchester St. Mag-
nus 
St. Magnus Kirche Bad Schussenried 
 
Fr. 01.12.2023 
Pferde- und Krämermarkt mit Weih-
nachtsdorf  
Bad Schussenried 

19.00 Uhr  
Stimmung und Party pur mit den „Hüt-
tenfezzer“  
SCHUSSENRIEDER Bierkrugstadel 
 
Sa. 02.12.2023 
Pferde- und Krämermarkt mit Weih-
nachtsdorf  
Bad Schussenried  
 
So. 03.12.2023 
Weihnachtsdorf  
Marktplatz, Bad Schussenried  
 
13.30 Uhr  
Öffentliche Führungen durch die Aus-
stellung: „ZUR KRIPPE HER KOMMET“  
Kloster Schussenried  
 
14.00 Uhr  
Kinderaktion „Auf den Spuren des flie-
genden Pater Mohr“  
Kloster Schussenried  
14.30 Uhr  
Öffentliche Führung durch das Kloster 
Schussenried  
 
15.00 Uhr  
Weihnachtliche Blasmusik  
Kloster Schussenried  
 
15.00 Uhr  
Traditionelles Christbaumloben und 
Hälmchenlegen  
Markplatz, anschließend Kloster Schus-
senried  
 
18.00 Uhr  
Musikalische Andacht mit Chorazon  
Kirche St. Sebastian Reichenbach 

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

Ausstellungen
Kloster Schussenried: 
Stimmungsvolle Ausstellungen zur 
Weihnachtszeit: Krippen im Klos-
ter Schussenried vom 02. Dezem-
ber 2023 bis 18. Februar 2024 
„Faszination Lego!“: Klötzlebauer 
Ulm stellen Lego-Modelle aus vom 
02. Dezember 2023 bis 18. Februar 
2024 
Öffnungszeiten: 
02. bis 23. Dezember 2023, Sa, So 
13.00 bis 17.00 Uhr 
24. und 25. Dezember 2023 ge-
schlossen 
26. Dezember 2023 bis 18. Februar 
2024, Di – So und Feiertage 13.00 bis 
17.00 Uhr 
31. Dezember geschlossen 
  
Stimmungsvolle Ideen für ein 
glanzvolles Fest 
Adventszauber bei Georg Britsch 
vom 04. November bis 22. Dezem-
ber 2023 
Kunsthandel Georg Britsch , Bahnhof-
straße 135, 88427 Bad Schussenried 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr, 9 – 12 und 13 – 18 Uhr 
Samstag, 10 – 15 Uhr 
  
Jubiläumsausstellung in der Denk-
WerkStatt vom 18. November bis 
17. Dezember 2023 
DenkWerkStatt, Wilhelm-Schus-
sen-Str. 23/1, 88427 Bad Schussen-
ried 
Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag, 14.00 bis 
18.00 Uhr 
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Stimmungsvolle Ausstel-
lungen zur Weihnachtszeit: 
Krippen im Kloster  
Schussenried   
Historische Krippen in barockem Rahmen: 
Ab 2. Dezember sind wieder kunstvolle 
Krippenensembles im Neuen Konventbau 
von Kloster Schussenried zu sehen. Unter 
dem Titel „Zur Krippe her kommet“ prä-
sentieren die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg ausgewählte 
Stücke aus der Privatsammlung Schmeh-
le-Knöpfler. Dieses Jahr werden kunstvol-
le Miniaturkrippen besonders in Szene 
gesetzt. Ergänzt wird die Traditionsschau 
durch die Sonderausstellung „Meisterli-
che Krippenbaukunst“ mit Objekten des 
Krippenvereins Friedrichshafen. 
  
WEIHNACHTLICHE TRADITION 
Zur Weihnachtszeit können kleine und 
große Besucherinnen und Besucher Krip-
pen aller Art im barocken Kloster Schus-
senried bestaunen. Von Samstag, 2. De-
zember 2023 bis Sonntag, 18. Februar 
2024 sind die kunstvollen Ensembles in 
den barocken Klosterräumen zu sehen. In 
überwältigender Vielfalt reihen sich dann 
wieder kleinste Miniaturkrippen neben 
mechanische Krippen und raumfüllende 
Großkrippen mit lebensgroßen Figuren. 
Die liebevoll gestalteten Szenen aus ver-
schiedenen Epochen, Ländern und Kultu-
ren stammen aus der Privatsammlung der 
Schussenrieder Familie Schmehle-Knöpf-
ler. 
  
WUNDERWELT DER MINIATURKRIP-
PEN 
Im Blickfeld der diesjährigen Krippen-
schau stehen kunstvolle Miniaturkrippen. 
Ob in der Nussschale, in der Streich-
holzschachtel, aus Holz oder Glas, diese 
kleinsten Schätze beeindrucken nicht nur 
durch ihre Winzigkeit. Ein besonderer 
Höhepunkt der diesjährigen Ausstellung 
sind auch filigran und kunstvoll gearbei-
tete kleine Kostbarkeiten aus verschiede-
nen Epochen. 
  
MEISTERWERKE DER KRIPPENBAU-
KUNST 
Ergänzt wird die Krippenschau durch 
die zeitgleich stattfindende Ausstellung 
„Meisterliche Krippenbaukunst“ des 
Friedrichshafener Krippenvereins. Die 
Meisterwerke entstehen mit viel hand-
werklichem Geschick aus Naturmate-

rialien wie Steinen, Holz- oder Rinden-
stücken. Die Bandbreite der mit großer 
Sorgfalt gestalteten Krippen reicht von 
orientalischen Großkrippen bis zu alpen-
ländischen Schneelandschaften. 
  
VIELFÄLTIGES RAHMENPROGRAMM 
Begleitet werden die Krippenausstellun-
gen von einem breitgefächerten Rah-
menprogramm: Von weihnachtlichen 
Musikaufführungen über traditionelles 
Christbaumloben mit Hälmchenlegen bis 
zu Märchenstunden und Sonderführun-
gen ist alles geboten. Ausführliche Infor-
mationen und die Termine finden sich un-
ter www.kloster-schussenried.de. 
  
ÖFFNUNGSZEITEN 
02. bis 23. Dezember 2023, Sa, So 13.00 
bis 17.00 Uhr 
24. und 25. Dezember 2023 geschlossen 
26. Dezember 2023 bis 18. Februar 2024, 
Di – So und Feiertage 13.00 bis 17.00 Uhr 
31. Dezember geschlossen 
  
Kloster Schussenried, Neues Kloster 
1, 88427 Bad Schussenried, Telefon 
+49(0)75 83.92 69 140, 
info@kloster-schussenried.de, 
www.kloster-schussenried.de 

Bild: Kloster Schussenried 
 
 

„Faszination Lego!“: Klötz-
lebauer Ulm stellen Le-
go-Modelle aus   
Fans der bunten Spielzeugsteine dürfen 
sich freuen: Am 2. Dezember öffnet die 
beliebte Ausstellung „Faszination Lego!“ 
der Klötzlebauer Ulm. Bereits zum 6. Mal 
zeigen die schwäbischen Lego-Fans im 
Alter von 14 bis 68 Jahren in Kooperation 
mit den Staatlichen Schlössern und Gär-
ten Baden-Württemberg Original-Modelle 
und eigene Kreationen des Spielzeug-
klassikers. 

  
SPIELZEUG-KLASSIKER FÜR GROSS 
UND KLEIN 
Die Lego-Schau der Klötzlebauer Ulm im 
Kloster Schussenried ist schon eine klei-
ne Tradition. Die Ausstellung öffnet mit 
der Adventszeit und bietet bis 18. Febru-
ar ein lohnenswertes Ausflugsziel für die 
ganze Familie. Als Themenschwerpunkt 
haben die Klötzlebauer dieses Mal die 
USA gewählt: Auf einer riesigen Anlage 
mit amerikanischen Städten und Wahr-
zeichen fahren mehrere Züge. Darüber 
hinaus werden in einem weiteren Raum 
Modelle zum Thema Mittelalter gezeigt. 
Selbstverständlich sind auch wieder die 
„Klassiker“ StarWars (TM) und LEGO Fri-
ends mit neuen Modellen vertreten. Ein 
großer Spielbereich rundet das Besuch-
serlebnis ab. 
  
DIE ULMER KLÖTZLEBAUER 
Die Ulmer Klötzlebauer beweisen, dass 
man mit den berühmten Lego-Steinen 
nicht nur spielen kann: Die Lego-Fans im 
Alter von 14 bis 68 Jahren zeigen neben 
Original-Modellen von Lego viele Eigen-
kreationen, sogenannte MOCs („my own 
creation“). Diese sind oft in stundenlanger 
Tüftelarbeit entstanden, als Einzelarbeit 
oder im Team. Die so entstandenen Mo-
delle sind zum Teil kleine Kunstwerke, die 
im Rahmen der Ausstellung „Faszination 
Lego!“ in Vitrinen und auf Podesten für 
ein breites Publikum zu sehen sind. 
  
ÖFFNUNGSZEITEN 
02. bis 23. Dezember 2023, Sa, So 13.00 
bis 17.00 Uhr 
24. und 25. Dezember 2023 geschlossen 
26. Dezember 2023 bis 18. Februar 2024, 
Di – So und Feiertage 13.00 bis 17.00 Uhr 
31. Dezember geschlossen 
  
Kloster Schussenried, Neues Kloster 1, 
88427 Bad Schussenried, Telefon +49 (0) 
75 83. 92 69 140, info@kloster-schussen-
ried.de, www.kloster-schussenried.de 

Bild: Kloster Schussenried

VERANSTALTUNGEN IN DER UMGEBUNG

„Die Niere“ auf der Bad Saulgauer Theaterbühne   
Am Freitag, 1. Dezember gastiert die Badische Landesbühne Bruchsal um 19.30 Uhr im 
Stadtforum Bad Saulgau mit der Komödie „Die Niere“ von Stefan Vögel. Der aus Vorar-
lberg stammende Stefan Vögel zählt zu den derzeit erfolgreichsten Komödien autoren. 
Er hat mit der „Niere“ ein raffiniertes Stück geschrieben, bei dem sich in spritzigen 
Ping-Pong-Dialogen alles um die Frage dreht, woran sich eine Liebesbeziehung bemisst 
und was man bereit ist, dafür zu tun. Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus, Tel. 07581-
2070 oder online unter www.reservix.de. 

Bild: Stadtverwaltung Bad Saulgau
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VoXXclub „Winterstadl“ – 
Tour 2023   
Was haben Après-Ski-Hits, weihnachtli-
che, winterliche Songs und Balladen ge-
meinsam? Auf den ersten Blick nichts. 
Die Jungs von VoXXclub haben daraus 
aber eine phänomenale, kurzweilige 
Show kreiert, die sie am Sonntag, den 3. 
Dezember um 18 Uhr in der Stadthalle Bi-
berach präsentieren. 
In einer mitreißenden Show gemischt mit 
viel Gefühl geht es im ersten Teil vom 
winterlich-romantischen Weihnachts-
markt-Zauber direkt in die aufgeheizte 
Stimmung einer urgemütlichen „Aprés 
Ski-Hütte im zweiten Teil. Dabei über-
zeugen VoXXclub mit ihren einzigartigen 
Stimmen und Gesangs-Performances, 
sowie einer Choreo, die einem schon 
beim Zuschauen den Schweiß auf die 
schneekühle Stirn treibt. 
Eintrittskarten sind beim Kartenservice 
im Rathaus der Stadt Biberach erhältlich. 
Online sind Tickets unter www.kartenser-
vice-biberach.de buchbar. Telefonische 
Kartenbestellung ist bei Schwäbisch Me-
dia (Telefon 0751/29 555 777) möglich. 

Bild: Stadt Biberach, Kulturamt 

Nussknacker und  
Mausekönig 
Märchen-Tanzstück nach Motiven von 
E.T.A. Hoffmann – ab 6 Jahren   
Am Samstag, den 25. November um 20 
Uhr ist das Tanztheater-Pforzheim mit 
seiner neuesten Tanzproduktion in der 
Stadthalle Biberach zu Gast. Um 19:15 
Uhr findet eine Einführung statt. 
Guido Markowitz erzählt eine moder-
ne Version von Tschaikowskis „Nuss-
knacker“. Gemeinsam mit seinem Ur-

ban-Ballett-Ensemble taucht er ein in die 
Geschichte von E. T. A. Hofmanns „Nuss-
knacker und Mausekönig“. Er erweckt 
das Märchen zum lebendigen Tanz zur 
Musik von Pjotr Illich Tschaikowski. Ge-
fördert durch die Kulturstiftung des Bun-
des in TANZLAND - Programm für Gast-
spielkooperationen. 
Eintrittskarten sind beim Kartenservice 
im Rathaus der Stadt Biberach erhältlich. 
Online sind Tickets unter www.kartenser-
vice-biberach.de buchbar. Telefonische 
Kartenbestellung ist bei Schwäbisch Me-
dia (Telefon 0751/29 555 777) möglich. 

Bild: Stadt Biberach, Kulturamt 

AUS DER REGION

Veranstaltungshinweis 
Arzt-Patienten-Forum zum 
Thema Demenz – Entste-
hung, Behandlung, Präven-
tion Stuttgart/Laupheim, 

– Welche Prävention und Therapie gibt es 
bei Demenz? Diese und andere Fragen 
beantworten Fachärzte beim ArztPatien-
ten-Forum. Veranstalter ist die vhs Lau-
pheim in Kooperation mit der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW). Demenz ist eine Erkrankung des 
Gehirns, die zu einem Verlust der kogni-
tiven Leistungsfähigkeit führt. Beispiels-
weise ist die Erinnerung, das Planen oder 
die Orientierung zunehmend gestört. 
Diese Erkrankung führt dann dazu, dass 
die Betroffenen zunehmende Einschrän-
kungen im Alltagsleben haben. Zusätzlich 
kann es zu Veränderungen der Persön-
lichkeit und des Verhaltens kommen. Im 
höheren Lebensalter ist Demenz eine 
häufige Ursache der Pflegebedürftigkeit. 
Die Angehörigen sind oft vor erhebliche 
Schwierigkeiten gestellt. Viele Menschen 
befürchten, sie selbst oder Angehörige 
könnten Demenz haben, trauen sich aber 
nicht das Thema anzugehen. Inhalt des 
Abends wird unter anderem sein: Was 
sind denn zutreffende bzw. nichtzutref-
fende Frühsymptome einer Demenz? An 
wen wende ich mich mit einem Verdacht 
bzw. zur Testung? Welche Arten der De-
menz sind häufig, welche Arten gibt es? 
Helfen die Therapien? Welche Unter-
stützung gibt es für Angehörige? Im An-
schluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, der Referentin Fragen zu stellen. 
Termin: Mittwoch, 22.11.2023, 18.30 

– 20.30 Uhr Veranstaltungsort: vhs am 
Stadtbahnhof König-Wilhelm-Straße 35, 
88471 Laupheim Anmeldung unter Tel. 
07392/150130, E-mail: vhs@laupheim.
de oder www.vhs-laupheim.de Es refe-
riert Dr. med. Silke Fischer, Fachärztin für 
Neurologie, Psychiatrie und Psycho 

VdK-Ortsverband Ingoldin-
gen Einladung zur Advents-
feier am 10. Dezember   
Liebe VdK-Mitglieder, 
die Vorstandschaft Ihres VdK-Ortsverban-
des Ingoldingen lädt Sie und Ihre Ange-
hörigen herzlich zu unserer diesjährigen 
Adventsfeier ein. Wir feiern am Sonntag, 
dem 10. Dezember, ab 14.00 Uhr, im 
Musikerheim des MV Ingoldingen, in 
der Steinhauser Straße 24 und würden 
uns freuen, Sie auch gerne mit Ihren An-
gehörigen in der vorweihnachtlichen Zeit 
begrüßen zu können, um gemeinsam 
ein paar nette Stunden zu verbringen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
Sie um Anmeldung bei der Vorsitzenden 
Erika Werner, unter der Telefonnummer 
07355 7159, bis zum Sonntag, dem 03. 
Dezember 2023. 

Falls Sie aus persönlichen Gründen zur 
Adventsfeier nicht kommen können, so 
wünschen wir Ihnen und Ihren Ange-
hörigen bereits jetzt eine angenehme 
und möglichst sorgenfreie Advents- und 
Weihnachtszeit sowie alles Gute, Gesund-
heit und Frieden für das bevorstehende 
Jahr 2024. 

Ihre Vorstandschaft  

Vortrag über Künstliche 
Intelligenz   
Referent Sebastian Stoll hält am Don-
nerstag, 30. November von 18 bis 19 Uhr 
einen Vortrag über Künstliche Intelligenz 
(KI) in der Bibliothek/Mediothek im BSZ 
Biberach. Er beschreibt, wie KI Menschen 
im Alltag, in der Bildung und in der Zu-
kunft beeinflusst. Sebastian Stoll selbst ist 
medienpädagogischer Berater und Mat-
helehrer - die perfekte Kombination, um 
in die Welt der Algorithmen einzutauchen 
und die Chancen, aber auch die kriti-
schen Herausforderungen zu entdecken. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 
Der Vortrag ist kostenlos und eignet sich 
neben allen Interessierten besonders für 
Lehrer, Weiterbildungsanbieter und El-
tern. 
  

Demenz   
Demenz springt nicht sofort ins Auge, 
aber wer gut informiert ist, erkennt die 
Zeichen. Im Rahmen der Impulskampa-
gne wird das Thema Demenz in die Öf-
fentlichkeit getragen: In einer gemeinsa-
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men Aktion der Alzheimer Gesellschaft 
Baden-Württemberg e. V. und der Lan-
desstrategie „Quartier 2030 – Gemein-
sam. Gestalten.“ soll das Thema Demenz 
im Landkreis Biberach sichtbar werden. 
Plakate zeigen, wie wichtig Geduld, Ver-
ständnis und kleine Gesten in alltäglichen 
Begegnungen sein können. Betroffene 
Angehörige können in der für den Land-
kreis eingerichteten Demenztelefonnum-
mer (07351 8095200) anrufen und Exper-
ten beantworten Fragestellungen.  

Veranstaltungshinweis Ge-
sundheitsberufe und Heb-
ammenwissenschaften 
Im Online-Seminar des Berufsinformati-
onszentrums der Agentur für Arbeit Ulm 
am Mittwoch, den 29. November geht es 
um die Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten an der Akademie für Gesund-
heitsberufe in Wiblingen und im Spezi-
ellen um das Studium der Angewandten 
Hebammenwissenschaften. Benjamin 
Mackert beginnt mit einem Überblick 
über sämtliche Angebote im pflegeri-
schen, technischen und therapeutischen 
Bereich. Anschließend referiert Prof. Dr. 
Elvira Hoffmann von der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg Heidenheim 
über das Studium der Hebammenwis-
senschaften und bietet einen Einblick in 
die unterschiedlichen Aufgabenbereiche 
und Arbeitsgebiete aus der Berufspraxis. 
Die anderthalbstündige Veranstaltung be-
ginnt um 15:30 Uhr. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagen-
tur.de oder telefonisch  
 
 

Kunstprojekt im Advent  
Sie bringt Licht in die dunkle Jahres-
zeit: die weihnachtliche Kunst-Ins-
tallation, die in Zusammenarbeit von 
Kunsttherapie, Patient:innen des ZfP 
Südwürttemberg und der Klinikseel-
sorge entstanden ist.    
Das Werk zum Thema „Weihnachten 
2023“ ist während der Adventszeit im 
Andachtsraum „Die Mitte“ des Gemein-
dezentrums zu sehen, wird abends be-
leuchtet und kann durch die „Weihnachts-
fenster“ betrachtet werden. Außerdem ist 
der Raum jeden Dienstag während und 

nach den „Oase“-Gottesdiensten zu-
gänglich.  
  
Die Vernissage mit Klang und Licht fin-
det am Dienstag, den 5.12. um 18 Uhr 
im Andachtsraum statt. Die Kreativen 
freuen sich, wenn die Gäste danach bei 
alkoholfreiem Punsch und Gebäck noch 
ein bisschen bleiben und miteinander ins 
Gespräch kommen. 
  

Das Landratsamt informiert
Orange Sitzbank zum jährli-
chen Aktions- und Gedenk-
tag „TERRE DES FEMMES“    
Am Samstag, 25. November findet der 
jährliche Aktions- und Gedenktag TERRE 
DES FEMMES statt. Er steht weltweit für 
ein freies, selbstbestimmtes und gewalt-
freies Leben von Frauen und Mädchen. 
Passend zum diesjährigen Jahresmotto 
„Was ist sexualisierte Gewalt?“ hat eine 
Biberacher Aktionsgruppe eine beson-
dere Aktion geplant. Im Rahmen der 
UN-Kampagne „Orange the world“ stellt 
der Zonta Club Oberschwaben gemein-
sam mit der Agenda Geschlechter Ge-
recht und der Gleichstellungsbeauftrag-
ten für den Landkreis Biberach am 25. 
November während des Biberacher Wo-
chenmarktes von 9 bis 13 Uhr eine höl-
zerne Bank auf. Die Bank ist in der Signal-

farbe orange gestrichen und trägt zudem 
eine Aufschrift und einen QR-Code, der 
zu weiteren Informationen und Hilfsan-
geboten für von Gewalt betroffenen oder 
bedrohten Frauen führt. Ebenso stehen 
die Organisatorinnen und Organisatoren 
der Aktion für Gespräche zur Verfügung. 
Daneben werden symbolisch orangefar-
bene Mandarinen an die Standbesuche-
rinnen und Standbesucher verteilt. 
  
„Ziel ist es, betroffenen Frauen mit dem 
Aufstellen der Bank einen niederschwel-
ligen Zugang zu Hilfsangeboten zu eröff-
nen und gleichzeitig ein klares, gesell-
schaftliches Signal zu senden: Stopp der 
Gewalt an Frauen und Mädchen! Gewalt 
hat keinen Platz in unserer Gesellschaft! 
Auch nach dem Aktionstag wird die Bank 
an verschiedenen Orten in Biberach auf-
gestellt und als Mahnung zu sehen sein. 
Nehmen Sie also gerne Platz und solidari-
sieren Sie sich mit unserer Aktion. Unser 
besonderer Dank gilt Rolf Willimowski, 
der unsere Aktion mit der schön gefer-
tigten Bank so tatkräftig und engagiert 
unterstützt hat. Das war richtig toll“, so Si-
grid Arnold und Heike Lieb, Vorsitzende 
des Zonta Clubs Oberschwaben.   
Die Bank wurde vom Ausbildungsmeister 
Rolf Willimowski vom Ausbildungszent-
rum der Zimmerleute in Biberach selbst 
gebaut. Weitere Unterstützung des Pro-
jekts kam durch die Firma Dangelmaier, 
die die Farbe für die Bank gespendet hat. 
Der Biberacher Planungsgruppe gehören 
zwei Frauen vom Zonta Club Oberschwa-
ben, Christa Müller und Susanne Ding, so-
wie Annetraut Groner und Rouven Klook 
von der Agenda Geschlechter Gerecht, 
sowie die Gleichstellungsbeauftragte für 
den Landkreis Biberach Sigrid Arnold an. 
Alle Beteiligten setzen sich aktiv gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen sowie für 
Gleichstellungsthemen ein. 

des 
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